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MAIBAUMFEST AM 1. MAI

Fest auf dem „Alten Schulhof“

Lesen Sie mehr 

auf Seite 13. 

RUND UMS KIND
Flohmarkt am 7. Mai

Lesen Sie mehr 

auf Seite 16. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Steuern?
Wir machen das.

Silvia Dikenseli
Beratungsstellenleiterin 
Im Rübenkamp 13 
38162 Cremlingen
Silvia.Dikenseli@vlh.de
Telefon 05306 - 5548660

www.vlh.de Bei Bedarf 

 Hausbesu
che

Bei Bedarf auch Hausbesuche.

Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 

Wir beraten Mitglieder im 
Rahmen von §4 Nr. 11 StBerG

Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

Hauptstraße 42c   •    38162 Cremlingen   •   www.lebensart-cremlingen.de

 Weine   •   Spirituosen   •   Essig   •   Öl   •   Feinkost   •   Tee   •   Accessoires

Stilvolles für Geist und Gaumen
LebensArt

PLATZ-

HIRSCH

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

Was lange währt, wird endlich gut
REGION Millionen-Förderung für die LEADER Region Elm-Schunter

Von Thomas Schnelle

Das kennen wir ja, in Deutschland 

braucht gut Ding Weil. Und wenn’s am 

Ende tatsächlich gut ausgeht, lässt es 

sich mit langatmigen Prozessen leben. 

Rund 1,55 Millionen Euro fl ießen jetzt 

in die Förderung der Region. 

Zu der gehören die Landkreise 

Helmstedt und Wolfenbüttel, die 

Stadt Königslutter und die Samt- und 

Einheitsgemeinden Cremlingen, Leh-

re, Nord-Elm und Sickte. Bei einem 

Pressetermin präsentierte die LEA-

DER-Region Elm-Schunter ihr Zerti-

fikat für die Förderperiode 2023 bis 

2027.

Rund 300.000 Euro im Jahresschnitt. 

Das reicht nicht, um die Sektkorken 

knallen zu lassen, aber, so Landrat 

Gerd Radek, 1,55 Millionen Euro müs-

sen auch nicht das „Ende der Fahnen-

stange sein“. Das könnte durchaus 

auch mehr werden.

Mehr für die vier Handlungsfelder 

sind willkommen: 1. Leben in der Re-

gion, 2. Klimawandel, 3. Freizeit und 

Naherholung sowie 4. Landwirt-

schaft. Eine Starterliste mit 14 Projek-

ten existiert bereits und wurde von 

der Lokalen Aktionsgruppe bereits 

bearbeitet.

A propos Aktionsgruppe. Zu der ge-

hören 48 Mitglieder aus allen Teilen 

der Gesellschaft. Demokratischer geht 

es nicht. Das ist keine Bühne für Solis-

ten. Mit dieser Struktur macht Elm-

Schunter im Reigen der insgesamt 68 

LEADER-Regionen in Niedersachsen 

eine besonders gute Figur. 

Ende April trifft sich Gruppe zum 

nächsten Termin. Ob dann allerdings 

schon geklärt ist, ob der langjährige 

Partner Amtshof Eicklingen weiter als 

Projektsteuerer zur Verfügung steht, 

ist off en.

Ohne geht es jedenfalls nicht voran. 

Niemand sonst kennt sich mit Förde-

rungen, Abrechnungen und berichten 

so aus wie Michael Schmidt und sein 

Team. 

Doch – so will es die EU – so etwas 

muss europaweit ausgeschrieben 

werden. Der Prozess läuft.

Wichtig war es Landrätin Steinbrüg-

ge und den Bürgermeistern Hoppe 

(Königslutter), Kaatz (Cremlingen), 

Kelb (Sickte) sowie dem Tobias Bres-

ke aus Lehre und Andreas Kühne aus 

der Samtgemeinde Nord-Elm, dass die 

Bürgerinnen und Bürger bei LEADER 

direkt mitreden und mitentscheiden.

 Und sie können auch Anträge stel-

len. Die müssen auch nicht gefühlt 

siebzig Formalvorschriften erfüllen, 

sondern Ideen können einfach skiz-

ziert werden. Gemeinsam plane man 

dann, ob eine Realisierung möglich ist. 

Wer also einen Antrag stellen möch-

te, der wende sich an das Regional-

Management. 

Drücken wir die Daumen, dass der 

Amtshof sich im Wettbewerb behaup-

ten kann und den Zuschlag erhält.

Nachzulesen ist das in den Medien 

der Region und auf der Website der 

LEADER-Region elm-schunter.de

Und uns ist besonders positiv aufge-

fallen, dass die vertretenen „Volksver-

treter“ den Eindruck einer gut funktio-

nierenden Gruppe vermittelten. 

Nur so kann es nachhaltig gelingen, 

eine Region zu fördern, die noch ler-

nen muss, wie eine Region zu Han-

deln.

Liebe Leserinnen 
und Leser,

als Fast-68er, ich bin im Januar 1957 

geboren, scheint mir das Ende der 

Atomkraft quasi das Ende einer lan-

gen Reise. Es ist vollbracht, angekom-

men! Doch Party-Stimmung kommt 

dennoch nicht auf. Weil vieles noch 

ungeklärt ist. Und, weil man über 

Menschen wie Bayerns Ministerprä-

sidenten Söder nur staunen kann. Ist 

sein Gerede dummes Zeug am Bier-

tisch, Wahlkampf-Geschwafel oder 

meint der das ernst mit dem Fortbe-

treiben seines Atomkraftwerkes Isar 

II? 

Wenn Bayern weiter Atomstrom 

produzieren will, dann wird man im 

Freistaat Bayern auch Lösungen für 

den Atommüll schaffen wollen und 

können. Oder glaubt der Mini-Trump, 

er könne seinen Müll weiter bei uns 

in Salzgitter abkippen? Sicher nicht! 

Wenn die bayrische Landesregierung 

aber ein neues Endlager errichtet, 

dann könnten wir doch das vergam-

melte Zeug aus der Asse exportieren. 

Dem Ober-Bayern Söder scheint die 

Strahlung ja wenig auszumachen. Wir 

sind da off ensichtlich etwas sensibler.

Es ist erschreckend, dass die Zahl 

der Menschen, die glauben, sie könn-

ten der Natur zeigen, wie man es rich-

tig macht, immer größer wird. Es gibt 

kein Problem, dem man nicht mit For-

schung und Digitalisierung beikom-

men könne. Und fällt den Fortschritts-

jüngern um Söder und Lindner nichts 

ein, dann haben wir doch jetzt die 

künstliche Intelligenz - ChatGPT. Ver-

steht die eigentlich Bayrisch? Ich hab’s 

mal mit Hochdeutsch probiert. Was 

ChatGPT auf die Frage, wohin mit dem 

Atommüll, geantwortet hat, können 

Sie auf Seite 2 lesen.

Mag sein, dass Atomstrom viele 

„Stärken“ hat, und wer auch wissen 

will, wie es um die Schwächen steht, 

der kann uns gern einmal besuchen. 

Mit denen kennen wir uns aus. Gern 

organisieren wir für die CSU Besichti-

gungstouren in der Asse. Oder laden 

die CSU zur zweitätigen Jahrestagung 

im Schacht ein. Da strahlt dann die 

ganze Kompetenz der bajuwarischen 

Intelligenz ohne uns andere zu blen-

den.  Ihr Thomas Schnelle

BLEIBEN SIE

informiert!

Lesen Sie die aktuelle 
Ausgabe und viele weiter 
Artikel auch online unter:

www.rundschau.news



80. Geburtstag
2. Mai
Horst Benker, Schandelah 

6. Mai
Dr. Winfried Pabst, Weddel

6. Mai
Gerd Rehmer, Gardessen

Goldene Hochzeit
18. Mai
Monika und Jürgen Krone , Gardes-
sen

3. Mai
Heidi und Eppo Schulze, Cremlingen

Geburtstage Ratsmitglieder
12. Mai
Thomas Klusmann (SPD), Destedt

12. Mai
Volker Brandt (CDU) Cremlingen

17. Mai
Thomas Ullmer (CDU), Weddel

18. Mai
Peter Abramowski (SPD), Weddel

21. Mai
Uwe Lagosky (CDU), Abbenrode

21. Mai
Malte Scheffl er (SPD), Weddel

Herzliche Glückwünsche 

NÄCHSTE 
RUNDSCHAU 

Die nächste Ausgabe Ihrer
 Gemeindezeitung 

erscheint am erscheint am 
Samstag, den 3. Juni 2023. 
Redaktionsschluss ist am 

Montag, den 22. Mai 
um 12 Uhr.

Nachträglich eingereichte 
Texte können leider nicht 
berücksichtigt werden.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge 
bis dahin an:

rundschau@ok11.de

Abbenrode   490 Einwohner

Cremlingen   3.114 Einwohner

Destedt   1.477 Einwohner

Gardessen   575 Einwohner

Hemkenrode   364 Einwohner

Hordorf   1.072 Einwohner

Klein Schöppenstedt 
633 Einwohner

Schandelah   2.373 Einwohner

Schulenrode   287 Einwohner

Weddel   2.955 Einwohner
gesamt

13.340 Einwohner      Stand: 19.04.2023

Einwohnerzahlen

RUNDSCHAU
IMPRESSUM

Die RUNDSCHAU ist eine Gemeinde-Zeitung

der Gemeinden Cremlingen, Lehre, Wendeburg, 

Vechelde, der Samtgemeinde Sickte sowie dem 

Braunschweiger Stadtbezirk 321.
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Bürgermeister Detlef Kaatz

Gemeinde Cremlingen 
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Polizei 110

Dienststelle
Cremlingen 
Telefon 05306 932230

Polizeiabschnitt Wolfenbüttel
Telefon 05331 9330

Notdienst 112
Bei akuten lebensbe-
drohlichen Not- oder
Unfällen rufen Sie bitte
direkt den Rettungsdienst.

Rettungsleitstelle 
Wolfenbüttel
0531 19222
Krankentransport 
0531 19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Cremlingen 
Ihr Hausarzt übernimmt Ihre 
Versorgung auch in dringenden 
Fällen montags, dienstags und 
donnerstags von 7.30 Uhr bis 
18.30 Uhr, mittwochs und freitags 
von 7.30 Uhr bis 13 Uhr. Sie errei-
chen die Praxen unter folgenden 
Rufnummern: 

Hausarztpraxis Cremlingen-
Königslutter
Dr. med. Klaus Peter Brucker
Natali Hochgesang
Dr. Andreas Döhnel
Dr. med. Gerhard Nemitz
Dr. med. Katharina Menninger-
Knollmann
Im Moorbusche 23, 
38162 Cremlingen 
Telefon 05306 990440

Funk 0700 37278253

C. Fleischer, 
Nordstr. 7 A, Weddel, 

Tel. 05306 4880

Dr. Kloeber, 
Gardessner Str. 8, Schandelah, 
Tel.: 05306 1220

Die nächste Notdienstapotheke 
erfahren Sie auch über Handy: 
unter 22833 (ohne Vorwahl)
vom Festnetz: 0137 88822833 
(50ct/min. aus dem dt. Festnetz)

Notdienst 
Apotheken

Buchhorst
Apotheke, Weddel
941094
Rats-Apotheke Cremlingen
91090
Moorbusch Apotheke
9903424

Wegweiser durch die Verwaltung
Ostdeutsche Str. 22, 38162 Cremlingen

Telefon: 05306 802-0
Fax: 05306 802-199
E-Mail: info@cremlingen.de
Internet: www.cremlingen.de

Bitte vereinbaren Sie für Ihr Anliegen 
vorab einen Termin mit der zuständi-
gen Mitarbeiterin bzw. dem zuständi-
gen Mitarbeiter!
Ohne Terminvereinbarung ist mit 
erhöhten Wartezeiten zu rechnen, da 
Termine bevorzugt behandelt werden!

Bürgermeister
Detlef Kaatz  802-100
buergermeister@cremlingen.de
Allg. Vertreterin des Bürgermeisters
Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Büroleitung Bürgermeister, 
Datenschutz
n. n.

Sekretariat
Frau Klicker  802-102
klicker@cremlingen.de

Öffentlichkeitsarbeit, Betreuung 
Internet, Gemeindezeitung Rundschau, 
Herr Schildener 802-104
redaktion@cremlingen.de

Betreuung Ortsräte, 
Ratsinformationssystem, 
Bürgerhaushalt
Herr Rademacher  802-103
ratsinfo@cremlingen.de

Stabstelle - Brandschutz / EDV  
Herr Schwarze 802-112
schwarze@cremlingen.de
Frau Lotz 802-113
lotz@cremlingen.de  

Fachbereich 1
Zentrale Aufgaben, Schule, Sport, 
Soziales, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung
Leiterin: Marlies Pessel 802-110
pessel@cremlingen.de

Zentrale Vermittlung, Auskunft
Herr Schumann  802-0
info@cremlingen.de

Zentrale Dienste, Personalservice, 
Wahlen
Herr Langemann 802-120
langemann@cremlingen.de

Gehalts- und Entgeltabrechnungen
Frau Schönberg 802-121
personalamt@cremlingen.de
Frau Hoche 802-122
personalamt@cremlingen.de

Spendenbescheinigungen, 
Arbeitsschutz
Frau Schönberg 802-121
schoenberg@cremlingen.de

Schulen, Kultur, Jugend, Sport, Ehrenamt
pessel@cremlingen.de
Ganztagsschulbetrieb
Frau Glade 802-131
glade@cremlingen.de
Herr Lahmsen 802-132
lahmsen@cremlingen.de 

Cremlinger Wohnungsbau GmbH - CWG
Herr Sölig 802-210
cwg@cremlingen.de
Abfuhrdienste, Behälteraustausch, Con-
tainerdienst, Wohnungsaufl ösungen etc.
Tel.05331 9084-10 oder 9084-20
Fax: 05331 9084-14, 
Internet: www.alw-wf.de
Abfallgebühren Tel. 05331 84-423
Abfallberatung Tel. 05331 84-417
Recyclinghof Wolfenbüttel-Linden
In den Schönen Morgen 1
Tel. 05331 9084-0, Mobil: 0160 90446901
Öffnungszeiten: 
vom 01.04. - 31.10. vom 01.11. - 31.03.
Mo. - Fr. 8:30 - 16:30 
Mo. - Do. 8:30 - 16:30
Sa. 8:30 - 14:00, Fr. - Sa. 8:30 - 13:00

Bodenlager Weferlingen
Tel. 0160 90446903
Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 7:30 - 16:00, Fr. 7:30 - 13:00
Sa. 9:00 - 12:00 (nur den 1. Sa. im Monat)
Sperrmüllabfuhr. Anmeldungskarten für 
die Sperrmüllabfuhr sind am Müllwagen 
und in der Gemeindeverwaltung Crem-
lingen erhältlich. www.alw-wf.de
Für Störungsfälle bei Gas, Strom
und Wärme  0800 4282266
Für Störungsfälle bei Strom 
und Wärme  0800 0282266
Wasserversorgung / Störungsannahme 
und Bereitschaftsdienst (WWL):
Tel. 05306 9139-0
E-Mail: info@weddel-lehre.de
Wasserverband Weddel-Lehre
Hauptstraße 2b, 38162 Cremlingen

Gemeindebrandmeister
Marcus Peters, Tel.: 05306 7515
oder 0171 1907192

Post-Partner-Filiale Weddel
Dorfplatz 13
Mo.-Fr. 9-12 Uhr / 15-18 Uhr Sa. 9-12 Uhr
Horch Lotto Tabak Presse
Im Moorbusche 23,Tel. 932671
Mo. - Fr. 7:30 - 20 Uhr / Sa. 8 - 19 Uhr

Schornsteinfeger
Für Cremlingen und Kl. Schöppenstedt:
Bevollmächtigter Bezirksschornstein-
feger Christian Multerer, Am Bockshorn 
14, 38173 Sickte, Tel. 05305 901003 
oder 901005

Für die Ortschaften Abbenrode, Destedt, 
Gardessen, Hemkenrode und Schandelah: 
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Mirco Vianello, Vor den Grashöfen 51, 
38162 Schandelah, Tel. 05306 7538
Für die Ortschaften Hordorf und Weddel:
Bevollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Stephan Schulze, Gatze 2, 38272 Burgdorf-
Berel, Tel. 05347 493
Für die Ortschaft Schulenrode: Bev-
ollmächtigter Bezirksschornsteinfeger 
Meik Multerer, Bahnhofstraße 37a, 38173 
Sickte, Tel. 05305 5081961

Schiedsamt
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Herrn Bisseling 05306 7770 
Frau Voges 05306 3353

Dorfgemeinschaftshäuser
Frau Müller 802-302
mueller@cremlingen.de
Sozialpädagogin für Ganztagsschulbe-
trieb
Frau Koch 0151 54854233
schulsozialarbeit@cremlingen.de

Fahrradboxen B&R 
Schandelah u. Weddel
Herr Schumann  802-123
info@cremlingen.de

Sozialarbeiter für Jugend u. Senioren 
und Flüchtlinge 
Herr Brandt 802-150
brandt@cremlingen.de
Frau Arndt 802-151
arndt@cremlingen.de
Demenzberatung
Herr Brandt 802-150
demenzberatung@cremlingen.de

Ferienpassaktion
Herr Brandt 802-150
ferienprogramm@cremlingen.de

Öffentl. Sicherheit u. Ordnung, 
Immissionsschutz
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Verkehrsangelegenheiten, Straßenreini-
gung, Winterdienst, Schädlingsbekämp-
fung, Abfallangelegenheiten
Herr Schmiedl 802-300
schmiedl@cremlingen.de

Gewerbean-/-um-/-abmeldungen
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de
Genehmigungen nach Gaststättenrecht
Herr Schmiedl   802-300
schmiedl@cremlingen.de

Asylbewerber, Aussiedler
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Standesamt, Friedhöfe
Herr Druwe 802-301
standesamt@cremlingen.de

Meldewesen, Fischereischeine, 
Fundbüro
Frau Scholz 802-303
meldeamt@cremlingen.de
Meldewesen Pässe, Ausweise
Frau Adamitz   802-304
meldeamt@cremlingen.de

Fachbereich 2
Finanzen und Liegenschaften
Leiter Hartmut Mayer: 802-200
Finanzen, Controlling, 
Konzessionsabgaben
Hartmut Mayer 802-200
mayer@cremlingen.de
Finanzwesen, Bilanz-
buchhaltung
Herr Sölig 802-210
soelig@cremlingen.de

Kassenleitung, Mahnung und 
Vollstreckung
Frau Langermann 802-211
gemeindekasse@cremlingen.de
Buchhaltung und Kasse
Frau Kloppenburg 802-212
buchhaltung@cremlingen.de

Kosten- u. Leistungsrechnung, Umsatz-
steuer, Buchhaltung
Herr Grabietz 802-213
grabietz@cremlingen.de
Steuern, Abgaben
Frau Weigold 802-214
steueramt@cremlingen.de 

Immobilienmanagement, 
Beitragswesen
Frau Grigo 802-222
grigo@cremlingen.de
Frau Buchhorn 802-223
buchhorn@cremlingen.de
Mieten, Pachten
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de
Bewirtschaftung Immobilien
Frau Wolski 802-224
wolski@cremlingen.de

Fachbereich 4
Tageseinrichtungen für Kinder
Außenstelle Ostdeutsche Straße 8 a
Leiterin: Catrin Brenner
Kindertagesstätten u. Kita-Büro
Catrin Brenner 931389
brenner@cremlingen.de
Familien- und Kinderservicebüro
Frau Beecken 1295
familienservicebuero@cremlingen.de 
Kindergartengebühren
Frau Mamlouk 9309302
kindergaerten@cremlingen.de

Fachbereich 5
Bauen, Wohnen, Umwelt
Außenstelle Sickter Straße 8a
Leiter: Thomas Schaaf

Tiefbau
Thomas Schaaf 802-500
schaaf@cremlingen.de
Hochbau
Herr Bätker 802-510
baetker@cremlingen.de
Frau Petrasch 802-511
petrasch@cremlingen.de
Herr Hoppenworth 802-512
hoppenworth@cremlingen.de
Herr Franzoi 802-513
franzoi@cremlingen.de
Bauordnung, Bauleitplanung
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Bauleitplanung
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de 
Bauanträge, Bauanzeigen
Frau Hühne 802-521
huehne@cremlingen.de
Grün- u. Landschaftspläne, 
Umweltbeauftragte
Frau Weber-Schönian 802-520
weber-schoenian@cremlingen.de 
Klimaschutz
Frau Zimmermann 802-522
klimaschutz@cremlingen.de
Grünfl ächenpfl ege, Förderprogramm 
Altbausanierung
Herr Stucki 802-530
stucki@cremlingen.de
Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Herr Schumann   802-0
info@cremlingen.de
Cremlinger Energie GmbH - CEG
Frau Schulz 802-101
ceg@cremlingen.de

Cremlingen

Klein Schöppenstedt

Destedt

Schulenrode Weddel, Hordorf

Abbenrode

Gardessen Hemkenrode Schandelah

Bio-Tonne

15. und 19. Dezember

Restabfall

5. und 19. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Wertstofftonne

12. und 26. Mai

Altpapier

23. Mai
Altpapier

23. Mai

Altpapier

9. Mai

Wertstofftonne

11. und 25. Mai

Wertstofftonne

10. und 24. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25.  Mai

Restabfall

11. und 25. Mai

Restabfall

11. und 25.. Mai

Wertstofftonne

12. und 26. Mai

Wertstofftonne

12. und 26. Mai

Wertstofftonne

11. und 25. Mai

Altpapier

3. und 31. Mai

Altpapier

23. Mai

Altpapier

9. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Restabfall

5. und 19. Mai

Restabfall

11. und 25. Mai

Restabfall

11. und 25. Mai

Wertstofftonne

8. und 22. Mai

Altpapier

20. Mai

Bio-Tonne

2., 8., 15., 22. und 29. Mai

Restabfall

5. und 19. Mai

Wertstofftonne

12. und 26. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. und 25. Mai

Restabfall

5. und 19. Mai

Altpapier

3. und 31. Mai

Bio-Tonne

5., 11., 19. u. 25. Mai, 2. Juni

Wertstofftonne

11. und 25. Mai

Altpapier

17. Mai

Restabfall

5. und 19. Mai, 2. Juni

Müllabfuhr Termine

Alle Angaben ohne Gewähr

https://rundschau.news

Maibaumfest
DESTEDT Am 1. Mai von 14 bis 20 Uhr

Endlich wieder, nach drei Jahren 

coronabedingter Pause, findet das 

Maibaumfest in Destedt am 1. Mai 

auf dem Lindenplatz von 14 bis 20 

Uhr statt.

Zur festlichen Eröffnung um 14 

Uhr spielt der Spielmannszug Det-

tum am Maibaum und der Ortsbür-

germeister hält die traditionelle An-

sprache. Um 15 Uhr treten die Dance 

Kids auf. 

Es gibt verschiedene Essens- und 

Getränkestände, darunter die be-

liebte Kaff ee- und Kuchentafel, von 

Destedter Vereinen und Gruppen. 

Wir hoff en auf regen Besuch und ein 

geselliges Beisammensein.

Die Organisatoren Christian 

Kleeberg und Volker Dorendorf

für die ADV (Arbeitsgemein-

schaft Destedter Vereine)

PLATZ-

HIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

ChatGPT zu Atommüll
Die Entsorgung von Atommüll ist eine 

der größten Herausforderungen. Er ent-

hält radioaktive Substanzen, die Tausen-

de von Jahren gefährlich bleiben können. 

Einige Länder haben sich entschieden, 

den Atommüll in geologischen Tiefenla-

gern zu lagern, während andere Länder 

temporäre Zwischenlager nutzen. Die 

Suche nach einem sicheren Standort für 

die Entsorgung von Atommüll ist äußerst 

komplex. Die öffentliche Akzeptanz ist 

ein weiteres Problem. Es gibt auch Ent-

wicklung von Technologien zur Wieder-

aufbereitung, die als vielversprechen-

de Alternative betrachtet werden.
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Nachruf

Die Gemeinde Cremlingen trauert um

Helmut Bielstein

Der Verstorbene war bis zu seinem Renteneintritt im Januar 1996 

fast 21 Jahre als Gemeindearbeiter auf dem Bauhof der Gemein-

de Cremlingen tätig. 

Die Gemeinde Cremlingen wird dem Verstorbenen ein ehrendes 

Andenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen

Detlef Kaatz

Bürgermeister

Gemeinde Cremlingen

Daniela Buchhorn

Personalratsvorsitzende

Nachruf

Die Ortschaft Cremlingen und die Gemeinde Cremlingen trauern um 

Lothar Elsner

Der Verstorbene war in der Zeit von 1986 bis 2006 Mitglied des 

Ortsrates Cremlingen und gehörte darüber hinaus sowohl von 

1991 bis 2001 als auch von 2004 bis 2006 dem Rat der Gemein-

de Cremlingen an. In dieser Zeit war er von 1991 bis 2001 auch 

Mitglied des Finanz-, Feuerschutz-und Wirtschaftsausschlusses. 

Sowohl im Rat der Gemeinde Cremlingen und als auch im Ortsrat 

der Ortschaft Cremlingen setzte sich Herr Elsner in vorbildlicher 

Weise engagiert und tatkräftig für die Belange der Mitbürgerin-

nen und Mitbürger der Gemeinde Cremlingen und der Ortschaft 

Cremlingen ein. Für sein Wirken im Dienste der Allgemeinheit 

gebührt ihm Dank und Anerkennung.

Die Gemeinde Cremlingen und die Ortschaft Cremlingen werden 

dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.

Gemeinde Cremlingen

Detlef Kaatz

Bürgermeister

Ortschaft Cremlingen

Jens Drake

Ortsbürgermeister

Alle Kita- und Krippenkinder 
bekommen Platz

CREMLINGEN Kita-Modul Moorbusch ist fertig

Zwei positive Botschaften gibt es die-
ser Tage zu den Betreuungsangeboten 
der Gemeinde Cremlingen zu vermel-
den: Alle Kindergarten- und Krippen-
kinder bekommen einen Platz. 
Und am Dienstag, 2. Mai, startet das 
neue Modul der Kita Moorbusch. 
Insgesamt 48 Kinder über drei Jah-
ren finden ihren Platz in der neuen 
Modulkita. Eine neue Krippengruppe 
wurde im Haupthaus eingerichtet, 
berichtet Catrin Brenner, Leiterin des 
Fachbereichs „Tageseinrichtungen für 
Kinder“. Zwei Gruppen sind eingerich-

tet: Eine aus dem Haupthaus umgezo-
gene sowie eine neue Kindergarten-
gruppe. Acht Krippenkinder gibt es 
neu im Haupthaus. „Wir haben genug 
Personal für beide Häuser gefunden“, 
freut sich Brenner. In beiden Häusern 
ist überdies eine Leitungsfunktion 
besetzt. 
Bei unserem Fototermin befi nden sich 
die Arbeiten am Modul im Endspurt: 
Die Außenanlagen werden herge-
richtet und das Mobiliar aufgebaut. 
Spiel- und Bewegungsflächen des 
Haupthauses werden von den beiden 

Einrichtungen gemeinsam genutzt. 
Wie geht es weiter mit der Kita-Ent-
wicklung in der Gemeinde? 
„Im Moment können wir sagen, dass 
wir auch für die 2024-er Kinder aus-
reichend Plätze anbieten können“, 
erklärt Brenner. 
Dass die sieben kommunalen Kin-
dertagesstätten der Gemeinde im 
Verbund arbeiten, hat sich während 
der Covid-Pandemie als vorteilhaft 
erwiesen. „Dadurch konnten wir 
einfacher mit der schwierigen Situ-
ation umgehen, auch den Umgang 

mit dem Fachkräftemangel hat uns 
der Verbund etwas vereinfacht“, sagt 
sie. „Wir haben fast alle Planstellen 
im Kita-Bereich besetzen können. 
Trotz Fachkräftemangel“, fährt sie fort. 
Derzeit gehen die Planungen für den 
weiteren Ausbau der Betreuungsplät-
ze weiter. Die nächstegroße Baustelle 
ist in Schandelah geplant. Dort soll ein 
Kindergartenneubau mit vier Grup-
pen entstehen. Auch die angesehene 
Konzeption des Betreuungsangebotes 
entwickelt sich weiter.

Traditionelle 
Kranzniederlegung
SCHANDELAH/WOHLD Gedenkstätte

Wie in den Vorjahren wird auch in 
diesem Jahr die Gemeinde Crem-
lingen in einer Feier der Opfer des 
ehemaligen KZ Schandelah-Wohld 
(Außenlager des KZ Neuengam-
me) gedenken. Eine Delegation 
der Amicale Belge aus Belgien und 
Frankreich nimmt an der Veranstal-
tung teil Die traditionelle Kranznie-
derlegung mit anschließender Ge-
denkfeier fi ndet am Montag, 1. Mai, 

um 10 Uhr an der Gedenkstätte in 
Schandelah-Wohld statt. Zuvor fi n-
det um 9:30 eine Kranzniederlegung 
auf dem Friedhof in Scheppau statt. 
Bei schlechtem Wetter wird die Ge-
denkfeier in die Friedhofskapelle 
in Scheppau verlegt. Die Gemeinde 
lädt ihre Einwohnerinnen und Ein-
wohner herzlich zu dieser Gedenk-
feier ein und erhoff t sich eine gute 
Beteiligung.

Zahlungsfristen 
Gemeindesteuern
CREMLINGEN Turnusmäßig zum 15. Mai fällig

Die Gemeindekasse informiert, dass 
für das II. Quartal 2023 zum 15. Mai 
2023 folgende Abgaben fällig sind:

• Gewerbesteuer • Grundsteuer 
A und B • Hundesteuer • Bei allen 
Steuerpfl ichtigen, die der Gemein-
de bereits ein gültiges SEPA- Last-
schriftmandat erteilt haben, werden 
die fälligen Beträge zum 15. Mai 2023 
von deren Bankkonto abgebucht. 
Steuerpflichtige, die der Gemein-
de für o.g. Abgaben kein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die fälligen Beträge bis zum 
15. Mai 2023 unter Angabe des Kas-
senzeichens (siehe Steuerbescheid) 
auf eines der u.g. Bankkonten der 

Gemeinde Cremlingen zu überwei-
sen oder bei der Gemeindekasse 
direkt einzuzahlen (bar/Giro-/Kre-
ditkarte/giropay). Bankverbindun-
gen: Volksbank eG WF-SZ IBAN: 
DE84 2709 2555 4107 1069 00 BIC: GE-
NODEF1WFV Nord/LB IBAN: DE91 
2505 0000 0002 6419 00 BIC: NOLA-
DE2HXXX PayPal-Adresse: gemein-
dekasse@cremlingen.de. Sollten Sie 
diesbezüglich Fragen haben, stehen 
Ihnen Frau Kloppenburg (Tel.: 05306 
802 212) oder Frau Langermann (Te-
lefon: 05306 802 211) gerne für weite-
re Auskünfte zur Verfügung. E-Mail-
Adresse: gemeindekasse@cremlin-
gen.de

Bauantrag unterschrieben
CREMLINGEN Bildungs- und Begegnungszentrum

Bürgermeister Detlef Kaatz hat den 
Bauantrag für das künftige Bildungs- 
und Begegnungszentrum unterschrie-

ben. Der Antrag liegt jetzt zur Prüfung 
beim Landkreis Wolfenbüttel.

               Foto: Frank Schildener

Weitere verkehrsberuhigende Maßnahme gefordert
DESTEDT Sitzung des Ortsrates 

Zu seiner 9. Sitzung kamen jüngst 
die Mitglieder des Ortsrates Destedt 
im „Haus der Vereine“ zusammen. 13 
Tagesordnungspunkte wurden ziel-
strebig und überwiegend einstimmig 
abgearbeitet. Zu Beginn und am Ende 
hatten die Einwohner:innen das Wort. 
So wünschte sich ein Bürger zu prü-
fen, ob nicht im geplanten Neubauge-
biet „Lehmkuhlenbreite“ auch ein Ver-
brauchermarkt angesiedelt werden 
könnte. Hubertus Holtz versprach, 
dies noch einmal in der zuständigen 
Arbeitsgemeinschaft zu besprechen.

Besonders wichtig war dem Ein-
wohner, dass auch auf der Elmstraße 
endlich verkehrsberuhigende Maß-
nahmen durchgeführt werden soll-
ten. „Ich finde die Aufpflasterungen 
in der Ohestraße ausgezeichnet“, zog 
er sein persönliches Fazit. Dies konn-
te der Sprecher der Verkehrs-AG And-
reas Hettwer nur unterstützen, denn 
eine Befragung der Anwohnerschaft 
der Ohestraße hatte ergeben, dass 
sie überwiegend die Maßnahmen zur 
Verkehrsberuhigung begrüßen. Aller-
dings gibt es Unzufriedenheit darüber, 
dass die Möglichkeit zum Umfahren 

der Aufpfl asterungen über den Park-
streifen mit überhöhter Geschwindig-
keit besteht. Nach Meinung des Orts-
rates soll die AG Verbesserungsvor-
schläge erarbeiten, wie die Straße an 
diesen Stellen verengt werden könn-
te. Für die Schulstraße wünscht die 
AG die Prüfung, ob sie zu einer Spiel-
straße umgewandelt werden könnte.

Immer wieder Thema im Ortsrat 
ist das „Haus der Vereine“. Dazu wird 
sich die AG unter Leitung von Uwe Fe-
der demnächst treff en und zahlreiche 
Probleme abarbeiten. Sein Antrag auf 
einen neuen Bodenbelag im Bespre-
chungsraum fand allerdings keine 
Mehrheit. Dafür unterstützte der Orts-
rat seine Idee, dass die Gemeinde prü-
fen möge, ob die Beleuchtung im Haus 
der Vereine 2024 auf LED umgestellt 
werden könnte. 

Der Bürgerhaushalt kommt in der 
Ortschaft sehr gut an. Seit der auf In-
itiative von SPD und Grünen einge-
führten zusätzlichen Möglichkeit, 
Wünsche der Ortschaften zu erfüllen, 
standen Destedt zusätzlich 41.614,80 
Euro zur Verfügung. 27.000 Euro wur-
den inzwischen für Verbesserungen 

in der Ortschaft ausgegeben, unter 
anderem für Spielgeräte, Sitzbänke, 
Tauchpumpen und die Verschönerung 
des Weihnachtsmarktes.

Nun beschloss der Ortsrat den 
Mehrgenerationenplatz zu erweitern 
und stellte dafür 3.500 Euro aus dem 
Bürgerhaushalt zur Verfügung. Die AG 
unter der Leitung von Thomas Klus-
mann hat dazu schon einen Plan er-
arbeitet, der vor der endgültigen Ver-
abschiedung der Öff entlichkeit vorge-
stellt wird. 

An Ortsbürgermeister Dr. Krause-
Hotopp war in den Sprechstunden der 
Wunsch nach einer Bank am Pumpen-
berg herangetragen worden. Diesen 
Wunsch (Kosten 830 Euro) unterstütz-
te der Ortsrat. Der Einbau wird wieder 
selbst übernommen und erspart dem 
Ortshaushalt etwa 500 Euro.

Dr. Rüdiger Brand stellte das Projekt 
„Landradl“ vor, dass bereits in Eves-
sen, Lucklum und Veltheim erfolg-

reich umgesetzt wird. Pedelecs und 
Lastenräder werden zum Verleih an-
geboten. Dazu wird ein Unterstand 
mit Wetterschutz, Strom und WLAN/
Mobilfunkanschluss und freiwillige 
Helfer zur Betreuung der Räder be-
nötigt. In einem Grundsatzbeschluss 
befürwortete der Ortsrat eine Betei-
ligung am „Landradl“ Programm und 
plant dafür 2.000 Euro aus dem Bür-
gerhaushalt ein.

Der Antrag der SPD-Fraktion auf Er-
gänzung an den Ortschildern: „Frei-
willig 30 Zone“ wurde zur weiteren 
Beratung an die AG überwiesen. 

Positiv griff  der Ortsrat die Idee einer 
Einwohnerin auf, die auf die Initiative 
„Das digitale Dorf“ hinwies. Es soll in 
einer der nächsten Ortratssitzungen 
vorgestellt werden.

Diethelm Krause-Hotopp

Fachbereichsleiterin Catrin Brenner und Kita-Leiter Markus Klinzmann vor dem Modulbau der Kita Moorbusch.               Foto: Frank Schildener

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Kirchentermine evangelisch

Abbenrode

7. Mai 9:00 Gottesdienst Kirche Abbenrode

29. Mai 10:00 Mühlengottesdienst Mühle Abbenrode

Cremlingen

30. April 11:30-
14:00

Konfi rmationen St. Michael Cremlingen

3. Mai 19:00-
21:00

offener Frauentreff Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

6. Mai 10:00-
17:00
19:00

Kinderkirchentag in Lucklum

Konzert mit dem Trio Mellounge

Lucklum

St. Michael

7. Mai 11:00 Picknick-Gottesdienst für „Kind 
und Kegel“ 

Rittergut Lucklum

9. Mai 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

13. Mai 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

21. Mai 10:45 Gottesdienst St. Michael Cremlingen

23. Mai 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

28. Mai 10:45 Jubelkonfi rmationen - Goldene, 
Diamantene, Eiserne und Gnaden 
Konfi rmation

St. Michael Cremlingen

4. Juni 10:45 Tauffest - Gottesdienst mit 
Taufen

Pfarrgarten, Tiefe Str. 2

6. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

10. Juni 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

Destedt

30. April 10:00 Konfi rmation Kirche Destedt

30. April 18:00 Gottesdienst zum Monatsschluss Kirche Erkerode

4. Mai 17:00 KU Gemeindehaus Destedt

7. Mai 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

11. Mai 17:00 KU Gemeindehaus Destedt

13. Mai 10:30 Taufgottesdienst Kirche Destedt

14. Mai 10:30 Gottesdienst Kirche Destedt

28. Mai 10:30 Gottesdienst am Pfi ngstsonntag Kirche Destedt

Gardessen

7. Mai 9:30 Gottesdienst St. Martin Gardessen

18. Mai 10:00 Himmelsfahrtwanderung St. Martin Gardessen

28. Mai 9:30 Gottesdienst (Pfi ngstmontag) St. Martin Gardessen

Hemkenrode

14. Mai 9:00 Gottesdienst Kirche Hemkenrode

Klein Schöppenstedt

30. April 9:30 Konfi rmation Dorfkirche Klein Schöp-
penstedt

3. Mai 19:00-
21:00

offener Frauentreff Cremlingen Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

6. Mai 10:00-
17:00

Kinderkirchentag in Lucklum Lucklum

7. Mai 11:00 Picknick-Gottesdienst für „Kind 
und Kegel“ 

Rittergut Lucklum

9. Mai 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

13. Mai 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

14. Mai 9:30 Gottesdienst Dorfkirche Kl. Schöp-
penstedt

23. Mai 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

6. Juni 17:00 Konfi rmandenunterricht Pfarrsaal, Tiefe Str. 2

10. Juni 10:00 Kinderkirche St. Michael Cremlingen

Schandelah 

14. Mai 10:45 Gottesdienst St. Georg Schandelah

29. Mai 10:00 Gottesdienst mit Taufe 
(Pfi ngstmontag)

St. Georg Schandelah

Weddel

6. Mai 17:00 Frühjahrskonzert Frauenchor 
Weddel

Christuskirche 
Weddel

7. Mai 18:00 Abendgottesdienst mit dem 
Collegium Vocale Braun-
schweig unter der Leitung 
von Frau Herrmann, Pfarrerin 
Heuser 

Christuskirche 
Weddel

14. Mai 11:00 Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Kirchcafé, Prädikant 
Hoppmann

Christuskirche 
Weddel

18. Mai 10:00 Schäfers Ruh
Gemeinsamer Gottesdienst 
im Grünen mit Nachbarge-
meinden und Chormusik, 
Pfarrerinnen Heuser und 
Gupta

Christuskirche 
Weddel

21. Mai 12:00
14:00

Offene Kirche, für Menschen, 
die eine ruhige Zeit suchen

Christuskirche 
Weddel

28. Mai 11:00 Gottesdienst mit Abendmahl, 
Pfarrerin Heuser

Christuskirche 
Weddel

4. Juni 18:00 Abendgottesdienst mit 
Vorstellung der neuen Konfi r-
manden, Pfarrerin Heuser

Christuskirche 
Weddel

Hordorf

7. Mai 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

14. Mai 10:00 Familiengottesdienst Wendhausen

18. Mai 10:00 Himmelfahrtsgottesdienst Wendhausen

21. Mai 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

28. Mai 9:30 Gottesdienst St. Maria Hordorf

04. Juni 14:00 Missionsfest Wendhausen

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?

Die Konfi rmanden aus Gardessen und Schandelah

Dressur- und Springreiter bieten 
breitgefächertes Programm

DESTEDT Turniere vom 9. bis 11. und vom 16. bis 18. Juni

Der Reit- und Fahrverein Cremlingen 

lädt auch in diesem Jahr zum Reit-

turnier in Destedt ein. An den zwei 

Wochenenden vom 9. bis 11. und vom 

16. bis 18. Juni werden Dressur- und 

Springreiter aus der Region und dar-

über hinaus erwartet.

Den Auftakt macht, wie im letzten 

Jahr, das Dressurturnier, das dieses 

Jahr auch an drei Tagen stattfinden 

wird, gefolgt vom Springturnier am 

darauff olgenden Wochenende.

Die Teilnehmer können sich wieder 

auf eine modern ausgestattete und ge-

pfl egte Reitanlage freuen, die mit dem 

3.000 Quadratmeter Außenplatz und 

toller Kulisse eine erstklassige Turnie-

ratmosphäre bietet.

Das Orga-Team arbeitet bereits auf 

Hochtouren, um für alle Besucher 

und Teilnehmer ein breitgefächertes 

Reitsportprogramm auf die Beine zu 

stellen, mit zahlreichen Jungpferde-

prüfungen, Einsteigerprüfungen der 

Klasse E bis hin zu Prüfungen der mit-

telschweren Klasse.

Der 1. Vorsitzende Kai Klapprott und 

Springtrainer Ulrich Meyer garantie-

ren für eine perfekte Organisation und 

eine tolle Stimmung.

„Wir freuen uns sehr, dass wir auch 

in diesem Jahr wieder ein Reitturnier 

in Destedt veranstalten können“, sagt 

der Vorsitzende Kai Klapprott. „Nach 

dem großen Erfolg im letzten Jahr sind 

wir uns sicher, dass wir auch in die-

sem Jahr ein tolles Turnier auf die Bei-

ne stellen werden. Wir hoff en, dass 

wir viele begeisterte Reiter und Zu-

schauer begrüßen dürfen.“

In Destedt stehen spannende Tur-

niertage bevor. Zuschauer sind selbst-

verständlich herzlich willkommen, 

bei Pommes, Bratwurst, erfrischen-

den Getränken sowie Kaff ee und Ku-

chen hochkarätigen Reitsport zu erle-

ben.

Weitere Informationen zum Reit-

turnier finden Interessierte auf der 

Homepage des Reit- und Fahrvereins 

Cremlingen unter www.reitverein-

cremlingen.com und auf den Social 

Media Kanälen des Vereins.

Ulrike Benski

Traditionelle Fahrradtour
HORDORF Turn- und Sportverein lädt ein am 18. Mai

Es ist wieder soweit. Nach langer (Co-

rona) Pause geht es wieder los. Der 

TSV Hordorf lädt am Himmelfahrts-

tag, den 18. Mai, alle interessierten 

Hordorferinnen und Hordorfer zur 

traditionellen Himmelfahrt-Radtour 

rund um Hordorf ein. Treff en für die 

etwa dreistündige Tour ist um 10 Uhr 

am Sportheim in Hordorf. Abfahrt ist 

für 10:30 Uhr geplant. Die Kosten für 

die Pausenverpflegung beträgt für 

alle Teilnehmer:innen ab 16 Jahren 5 

Euro. Im Anschluss besteht am/im 

Sportheim noch die Möglichkeit, sich 

vom bewährten Team der Schützen-

abteilung mit Getränken und Gegrill-

tem verwöhnen zu lassen. Kinder, die 

ohne ihre Eltern mitfahren möchten, 

müssen vor Antritt einen Ansprech-

partner aus dem Teilnehmerfeld 

benennen. Wer bereit ist einen Salat 

zu spenden, gibt dies bitte bei der 

Anmeldung mit an! Anmeldungen 

nimmt Reinhold Briel (05306 3770) bis 

zum 15.Mai entgegen. Mehr Infos un-

ter www.tsv-hordorf.de

Torsten Herling

Stellenanzeige

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wend-
hausen sucht zum 1. Juli oder 1. August 2023 für das 
Pfarrbüro

Die Stelle ist unbefristet mit 3 Std./Wo. zu besetzen. Wo-
chentag und Arbeitszeit sind verhandelbar.

Zum Aufgabenbereich, zu Anstellungsvoraussetzungen 
und zu dem, was wir bieten, informieren Sie sich bitte auf 
unserer Homepage www.kirche-hordorf-essehof-wend-
hausen.de.

Für Fragen stehen Ihnen gern Pfarrer Voges (Tel.: 05307 
2387) oder Pfarrer Neumeier (05308 2268, siegfried.neu-
meier@lk-bs.de) zur Verfügung. Ihre Bewerbungsunter-
lagen senden Sie bitte bis zum 01.06.2023 an: Ev.-luth. 
Kirchengemeinde Hordorf-Essehof-Wendhausen, Kirchweg 
1, 38162 Cremlingen-Hordorf. Gerne auch per Mail an: 
hordorf.buero@lk-bs.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

 Gardessen: Konfi rmation am 23. April, 10 Uhr durch Christian Teichmann
Levent Breidl , Ferdinand Feicke, Amelie Gliß, Amelie Hirsch,  Svea Kleine, Nele Krone, Johanna Rost

Schandelah: Konfi rmation am 30. April, 10 Uhr 
durch Thomas Exner
Phillip Burmester, Annika Sandau, Clara Schäffner

AUS DEN ORTSCHAFTEN
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Bauklempnerei 
Naturschieferarbeiten 

Dach-, Wand- und Abdichtungstechnik 

achdeckerei 
ohrbeck 

38154 Königslutter - Bahnhofstraße 7 
Tel. o 53 53 / 5 87 31 11 Mobil 0175 / 44 86 020 
info@dachdeckerei-rohrbeck.de 
www.dachdeckerei-rohrbeck.de 

www.oppermann-bestattungen.de

Hordorfer Straße 118
38104 Braunschweig - Schapen

Wittenbergstraße 5
38124 Braunschweig - Heidberg

Ackerweg 1e
38108 Braunschweig-Hondelage

Schöninger Straße 17
38173 Sickte

Neues vom Gemischten Chor
HORDORF Nächstes Konzert findet am 24. Juni statt

Endlich wieder normale Probenbedin-
gungen. Das bedeutet für den Hordor-
fer Chor auch: Aufatmen und durch-
starten und die sich im Rahmen der 
Bundesförderung IMPULS bietenden 
Möglichkeiten nutzen.

Anfang März fand im Rahmen ei-
ner Tagesprobe ein sehr interessan-
ter Workshop zum Thema „Bühnen-
präsenz“ statt. Dozent Toby Lüer aus 
Hannover arbeitete mit Chorleite-

rin Petra Diepenthal-Fuder und den 
Sänger:innen intensiv auf der Grund-
lage verschiedener Chorsätze.

Mitte April folgte ein Workshop „So-
cial Media für Vereine“ in der Volks-
hochschule Braunschweig. Sehr gut 
vorbereitet ging Dozent Mariano Wei-
ler bei dieser Tagesveranstaltung für 
den Gemischten Chor Hordorf auf 
die besonderen Belange des Cho-
res ein. Die Teilnehmer:innen nah-

men sehr aufschlussreiche Impul-
se mit, verschiedenen Plattformen 
zur Steigerung des Bekanntheitsgra-
des und möglicher Gewinnung neuer 
Sänger:innen zu nutzen.

Auch die Stimmbildung, die einmal 
im Monat stattfindet, konnte endlich 
wieder starten.

Der Termin für das nächste Konzert 
steht auch fest: Es findet am Samstag, 
den 24. Juni um 19 Uhr im Dorfgemein-

schaftshaus Hordorf statt. Neben Tho-
mas Bode am Klavier ist in diesem 
Jahr Paul Hottmann dabei, der mit vir-
tuosem Akkordeonspiel begeistern 
wird. Der Eintritt ist frei.

Nach all den Einschränkungen bei 
den letzten Konzerten hofft der Ge-
mischte Chor auf ein volles Haus.

Helga Raphael

Intensives Coaching in lockerer Atmosphäre: Der GC Hordorf beim Workshop „Bühnenpräsenz“ mit Toby Lüer aus Hannover.

Geschlechtliche Vielfalt 
und Erziehung

CREMLINGEN Ortsverband B90/DIEGRÜNEN lädt 
zum Vortrag am 15. Mai

Der Ortsverband Cremlingen von 
B90/DIEGRÜNEN lädt zu einem Vor-
trag mit anschließender Diskussion 
am Montag, den 15. Mai um 19:30 Uhr 
in das Haus der Vereine in Destedt, 
Destedter Hauptstraße ein.

Unter dem Titel „Rosa – hellblau: 
alles angeboren?“ wird Ursula Ro-
sen, Autorin und Referentin für ge-
schlechtliche Vielfalt, Zweite Vorsit-
zende und Bildungsbeauftragte von 
„Intergeschlechtliche Menschen 
e.V.“ über aktuelle Entwicklungen in 
der Betrachtung von Geschlecht in-
formieren. Sie wird die Zusammen-
hänge zwischen Erziehung und Ge-
schlechtsunterschieden beleuchten 
und zur Diskussion stellen.

Geschlecht scheint bereits in Be-
zug auf Babys und Kleinkinder eine 
große Rolle zu spielen. „Was wird es 
denn – Junge oder Mädchen?“ ist si-
cher eine der häufigsten Fragen an 
werdende Eltern. Und dabei wird 
nicht bedacht, dass es ja auch ein 
Inter*Kind werden könnte. Nach 
der Geburt werden die Geschlechts-
unterschiede oft von Anfang an be-
tont – durch Farben, Kleidung und 
geschlechtstypische Spielzeuge und 
Rollenzuweisungen:

Kleine Jungen sind oft frech, unter-
nehmungslustig, raufen gern, inte-
ressieren sich für Technik und Waf-
fen, die meisten kleinen Mädchen 
sind lieb, sozial eingestellt, mögen 
Puppen, schöne Kleider und Pferde.

Auch später gibt es Unterschiede: 
obwohl sie die besseren Schülerin-
nen waren, landen Frauen viel selte-
ner in Führungspositionen, verdie-
nen weniger überwiegend in „frau-
entypischen“ Berufen, übernehmen 
immer noch das Gros der Familien-
arbeit und beschäftigen sich mit ih-
rem Aussehen, während die Männer 
miteinander konkurrieren, das Geld 
nach Hause bringen und deutlich 
häufiger gewalttätig werden. 

Stimmt diese Sicht auf Geschlecht 
eigentlich immer noch? Wie vielfäl-
tig ist Geschlecht und sind die be-
obachtbaren Unterschiede angebo-
ren oder durch die Gesellschaft be-
dingt? Kann es sein, dass auch die 
Spielzeug- und Bekleidungsindust-
rie da einen Einfluss hat?

E i n g e l a d e n  s i n d  E l t e r n , 
Erzieher:innen, Lehrer:innen und 
alle, die sich für diese Fragen inter-
essieren.

Sabine Auschra

Werner Noack feierte Geburtstag
WEDDEL Sportschützen gratulierten

Der Vorsitzende des Schützen-Sport-
Vereins Weddel Rene Langenkämper 
und sein Stellvertreter Detlef Walther 
waren am Mittwoch, den 29.März bei 
dem Schatzmeister vom SSV Weddel 
Werner Noack zum 70.Geburtstag und 
überbrachten die Geburtstagsgrüße 
aller Mitglieder. 

Sie überreichten dem langjährigen 
Vorstands-Mitglied eine Erinnerungs-
gabe zum Geburtstag und dankten 
nochmals für seine Tätigkeit zum 
Wohle des Schützenwesens in Wed-
del. Ein gemütliches Beisammensein 
rundeten diesen Ehrentag ab.

H. Kassel

v.l. Vors. Rene Langenkämper, Jubilar Werner Noack und stellv. Vorsitzender 
Detlef Walther.              Bild: Verein

Dorfgemeinschaft 
wählt Vorstand

WEDDEL Jahresversammlung mit Berichten und Terminen

Die Satzung schreibt es vor: Alle zwei 
Jahre Neuwahlen. Und so trafen sich 
der alte Vorstand und einige Vereins-
vertreter zur Jahresversammlung im 
Dorfgemeinschaftshaus in der Ahorn-
schänke.

Nach der Begrüßung durch den Vor-
sitzenden Jürger Buttschaft wurde 
der erste Teil der Tagesordnung zü-
gig abgearbeitet: Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und der Be-
schlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung und des Protokolls der 
Mitgliederversammlung vom 29. Sep-
tember 2021. Der Antrag auf Ergän-
zung des Protokolls von Susanne Eh-
lers wurde akzeptiert und ausgeführt

Der sich anschließende Bericht des 
Vorsitzenden fiel erfreulich kurz aus. 
Corona ließ nicht viel Aktivitäten zu. 
Es folgte ein sehr wichtiger Punkt: die 
Kassenlage. Es wurde von Mitglied 
Willi Simon stellvertretend für den 
Kassenwart, der sich etwas verspäte-

te, berichtet, dass die Kassenlage sich 
seit der letzten Versammlung nur mi-
nimal (plus 5,21 Euro) positiv verän-
dert habe. Somit ist der Geldbestand 
äußerst zufriedenstellend, so dass 
dem nächsten Dorfgemeinschaftsfest 
(26. bis 28.April 2024) finanziell nichts 
im Wege steht. Eine Kassenprüfung 
wurde im Februar durch Florian Mey-
er und Willi Simon durchgeführt, sie 
ergab keinerlei Beanstandung. Herr 
Simon beantragte die Entlastung des 
gesamten Vorstandes. Das geschah 
einstimmig.

Immer ein spannender Tagesord-
nungspunkt: Die Wahlen. Zum Wahl-
leiter konnte Harald Koch gewonnen 
werden. Er führte „locker vom Ho-
cker“ durch das Prozedere. Das Ergeb-
nis: Erster Vorsitzender bleibt Jürgen 
Buttschaft, sein Stellvertreter ist auch 
künftig Michael Schreck. Kassenwart 
bleibt Horst Kneisel, Schriftführerin 
Nicole Coers. Zum Pressebeauftrag-

ten wählte die Gemeinschaft erneut 
Klaus Peter Fabian, das dienstältes-
te Vorstandsmitglied. Der Vorstand 
wird ergänzt durch drei Beisitzer. Es 
sind dies: Susanne Ehlers, Harald But-
te und Holger Kassel.

Der neue/alte Vorsitzende bedank-
te sich bei Harald Koch für seine sat-
zungsgerechte und lockere Art, die 
Wahl zu leiten und übernahm die Lei-
tung der Versammlung.

Als wichtigsten Punkt in nächs-
ter Zeit wird sein, die Vorbereitung 
der 800-Jahr-Feier Weddels im Jah-
re 2026. Alle Mitgliedsvereine sowie 
der VfR sind aufgerufen, sich mit Ide-
en für diese Feierlichkeiten einzubrin-
gen. Anlaufstelle ist Ortsbürgermeis-
ter Harald Koch. Einige sehr gute Vor-
schläge liegen dem Ortsrat bereits vor. 
Das lässt auf eine rege Beteiligung der 
Einwohner Weddels hoffen.

Da keine Anträge vorlagen, konnten 
die Punkte „Sonstiges und Termine“ 

besprochen werden: Ein ungewöhn-
liches Ereignis organisiert die Kir-
che unter dem Motto: „Weintrinken 
an der Kirche“ am 23. Juni ab 18 Uhr. 
Zum traditionellen Frühjahrskonzert 
erwartet der Frauenchor am 6.Juni ab 
17 Uhr viele Weddeler:innen im Paul-
Gerhard-Haus an der Kirchstraße mit 
anschließendem Umtrunk. Das dies-
jährige Schützenfest wird im Dorfge-
meinschaftshaus am 24. September 
ab 10 Uhr mit einem Schützenfrüh-
stück vom Sportschützenverein be-
gangen werden. Der Ortsbürgermeis-
ter schlägt zum wiederholten Male 
vor, dass die Dorfgemeinschaft einen 
Flyer erstellen möge, in dem alle Ver-
eine Weddels dargestellt werden. Die 
Verteilung an Neubürger Weddels 
würde durch ihn organisiert. Die Ver-
sammlung schloss um 20 Uhr.

K.P.F.

Vogelstimmenwanderung
DESTEDT Grüne laden ein am 7. Mai

Bündnis 90/Die Grünen laden zu einer 
Vogelstimmenwanderung in Destedt 
am Elmrand ein. Am Sonntag, den 7. 
Mai um 7 Uhr, gibt Reinhold Huke eine 
Einführung in die Rufe der heimischen 
Vogelwelt. 

Ferngläser sollten mitgebracht wer-
den. Da die Teilnehmerzahl begrenzt 
ist, wird um vorherige Anmeldung 
bei Diethelm Krause-Hotopp, Telefon: 
05306 3693, gebeten.

DKH

Rotkehlchen beim Nestbau           Foto Diethelm Krause-Hotopp
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Wir gestalten Ihren Wohlfühlgarten!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten
Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

400 bunte Eier
WEDDEL Ostereier-Schießen beim Schützen-Sport-Verein

Der Schützen-Sport-Verein Weddel 

hatte am Samstag, den 1. April die 

Einwohner der Ortschaft Weddel zum 

Spaßschießen ins Dorfgemeinschafts-

haus Weddel eingeladen. Viele inter-

essierte Bürger mit ihren Kinden sind 

dem Aufruf gefolgt um viele schöne 

Osterpreise zu gewinnen. 

Schießsportleiterin Ilona Walther be-

treute die Teilnehmer. Zum Schluss 

des Wettbewerbs wurden über 400 

bunte Eier sowie schöne Sachpreise 

an die Gewinner ausgegeben.

Besondere Freude hatten viele Kids 

beim Schießen mit dem Lichtpunkt-

Gewehr. Den Osterpokal gewann hier 

der achtjährige Thore Froborg. Alle 

teilnehmenden Kids erhielten eine 

bunte gefüllte Ostertüte. Damit ging 

wieder wie in den Jahren zuvor eine 

erfolgreiche Veranstaltung zu Ende.

H. Kassel

Teilnehmer beim gemütlichen Abschluss.                   v.r. Vorsitzender Rene Langenkämper mit Helferinnen und Kids                 Bilder: Verein

Den Winter vertrieben
SCHULENRODE Große Resonanz beim Osterfeuer

In Schulenrode hat Ostersonntag wie-

der traditionell das Osterfeuer statt-

gefunden. 

Unter Schirmherrschaft des Ortsrates 

und Organisation der Freiwilligen 

Feuerwehr wurde wieder ein beacht-

licher Haufen mit Baumschnitt aus 

den Gärten der Ortschaft, von den 

freiwilligen Helfern zusammenge-

sammelt.

Bei richtig gutem Wetter wurden 

Backschinken Brötchen sowie Brat-

wurst, Krakauer, und Stockbrot für die 

Kinder angeboten. 

Auch kühle Getränke wurden ausge-

schenkt. Die Resonanz war sehr groß 

und so konnte die Jugendfeuerwehr 

Destedt-Hemkenrode-Schulenrode 

unter der Aufsicht der Jungenbetreu-

er mit Fackeln bei Einsetzen der Dun-

kelheit das Feuer entzünden.

 So wurden noch einige Stunden zu-

sammengestanden und nach alter 

Tradition der Winter vertrieben und 

der Frühling begrüßt.

Herbert Fuhrmann

Schulprojekt UNSER 
WASSER startet am 2. Mai
REGION 16 Projekttage mit rund 700 Kindern

Der Wasserverband Weddel-Lehre 

(WWL) und der UNESCO Global Geo-

park Harz.Braunschweiger Land.

Ostfalen laden zwischen dem 2. Mai 

und dem 8. Juni gemeinsam mit dem 

Unterhaltungsverband Schunter e.V. 

dreißig Grundschulklassen mit knapp 

700 Kindern zu Wasser-Projekttagen 

ein. Passend zum Unterrichtsthema 

Wasser im Fach Sachkunde erfahren 

Schülerinnen und Schüler im Rahmen 

des Bildungsprojekts die Hintergrün-

de der Trinkwasserversorgung und 

der Abwasserentsorgung. Gemein-

sam mit Mitarbeiterinnen des Geo-

parks keschern sie in der Schunter 

und verstehen anhand der gefunde-

nen Kleinlebewesen und Pflanzen 

den Zusammenhang zwischen Flora, 

Fauna und Güte des Gewässers. Pro-

jektort ist die Kläranlage in Lehre/

Wendhausen und das angrenzende 

Grundstück des WWL direkt an der 

Schunter.

Die Kooperationspartner wollen 

mit diesem Projekt Kinder für Fra-

gen des Gewässerschutzes sensibili-

sieren und verdeutlichen, durch wel-

che Verhaltensregeln sie selbst Ver-

antwortung übernehmen und einen 

Beitrag zum Schutz des Wassers und 

damit zur Schonung der Umwelt leis-

ten können. Ganz besonders wich-

tig ist es den Mitarbeitern des WWL 

und des Geoparks ein Bewusstsein 

dafür zu wecken, dass wir hierzulan-

de über eine erstklassige Wasserver-

sorgung verfügen und unser gesun-

des Leitungswasser Tag für Tag genie-

ßen können. 

Die Bingo-Umweltstiftung Nieder-

sachsen förderte das beliebte Bil-

dungsprojekt des WWL in Koopera-

tion mit dem Geopark und dem Un-

terhaltungsverband Schunter bereits 

im Jahr 2022. Auch im Jahr 2023 über-

nimmt die Bingo-Umweltstiftung gro-

ße Anteile an der Finanzierung. Zu-

dem konnte EDEKA Bartsch aus der 

Gemeinde Lehre als Unterstützer ge-

wonnen werden. EDEKA sorgt für ge-

sunde Pausensnacks während des ge-

samten Projektzeitraums. Das Projekt 

für Grundschulkinder und ihre Lehr-

kräfte wird seit 2014 im Verbandsge-

biet des WWL durchgeführt. 

Die Grundschulen folgender Ort-

schaften und Gemeinden nehmen 

teil: 

Lehre, Süpplingen, Flechtorf, Stöck-

heim, Volkmarode, Dettum, Weddel, 

Hattorf/Heiligendorf, Destedt, Wag-

gum, Rautheim, Sickte, Schandelah, 

Hondelage.

25 Aktive machten sich an  
die Arbeit

 DESTEDT Erfolgreicher Frühjahrputztag

„Frage nicht danach, was deine Ort-

schaft für dich tut, sondern frage 

dich, was du für deine Ortschaft tun 

kannst“, war das Motto des diesjäh-

rigen Frühjahrputztages in Destedt. 

Seit gut 20 Jahren finden sich enga-

gierte Menschen zusammen, um sich 

für IHREN Ort zu engagieren. So konn-

te Ortsbürgermeister Dr. Diethelm 

Krause-Hotopp, im Namen der Ar-

beitsgruppe (Kerstin Köchy, Matthias 

Böhnig und Michael Marsel), 25 Aktive 

begrüßen, die sich gut zwei Stunden 

an die Arbeit machten. So wurden 

die Sitzbänke am Spielplatz „Vor dem 

Elm“ aufgebessert, Straßenränder an 

den Einfahrsstraßen von Müll besei-

tigt, Aufkleber im Ort entfernt und 

Tafeln gesäubert.

Nach getaner Arbeit traf man sich 

zum Klönen und Imbiss auf dem Rei-

terhof „Pferdeland am Elm“, wo Kers-

tin Köchy Interessantes über den Hof 

zu berichten wusste. Ein Lob erhielt 

die gelungene Aktion auch vom Des-

tedter „Urgewächs“ Bernhard Brück-

ner, der sich auch im hohen Alter im-

mer noch für seinen Ort einsetzt.

Ein Großteil der Beteiligten am Destedter Frühlingstag.                                                                                     Foto: Privat
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Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

PLATZHIRSCH
HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

Traumhafte Mehrtagesfahrten

Musicals in Hamburg (König der
Löwen, Die Eiskönigin & Hamilton)
21.05.23 inkl. Eintrittskarte ab  129,00 €
Feuerwerkswettbewerb Hannover
10.06., 19.08., 02.09.  inkl. Eintritt 52,00 €

Landesgartenschau Höxter
21.06., 23.08. inkl. Eintritt  51,50 €

Erlebnisreiche Tagesfahrten

Zur BUGA 2023 nach Mannheim
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstück, Abendessen als 3-Gang-Menü oder Buff et, Stadtrundfahrt 
Mannheim, Eintritt (21.05.23) BUGA in Mannheim, Stadt- und Schlossführung 
in Heidelberg, Eintritt Schloss Heidelberg, Schiff fahrt Heidelberg-Neckarsteinach 
inkl. Sektempfang
Hotel: 4-Sterne Achat Hotel Reilingen Walldorf
Termin: 20.05. – 22.05.23  ....................................... 3 Tage/HP ab 445,00 € p. P.

Salzburg & Berchtesgadener Land
Fahrt im Komfort-Reisebus, Begrüßungsfrühstück auf der Anreise, Übernachtung 
inkl. Frühstücksbuff et, Abendessen als 4-Gang-Menü mit Salatbuff et an drei 
Abenden,  Traditioneller Grillabend mit Musik (witterungsabhängig) an einem Abend, 
Begrüßungsschnapserl, Ausfl ug „Mozartstadt Salzburg“,  Ausfl ug „Chiemgauer Alpen“, 
Taxi-Service ab/bis Haustür 
Hotel: Landhotel Kirchenwirt in Unken
Termin: 10.06. – 14.06.23  ....................................... 5 Tage/HP ab 669,00 € p. P.

Neue Tages- und Mehrtagesreisen

REISEWELT 2023©
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Duckstein GmbH & Co. KG 
Hinter der Ziegelei 6 · 38350 Helmstedt 
� info@duckstein-pollitz.de

www.duckstein-pollitz.de
Besuchen Sie uns 
auf Facebook.

Krämerbrückenfest Erfurt
17.06.23 39,00 €

Helgoland
24.06., 12.08. inkl. Schifffahrt             75,00 €

Theaterschiff  Magdeburg
28.06.23 inkl. Tagesprogramm 92,00 €

Fahrt ins Blaue –
Unsere Überraschungsfahrt!
08.07.23 inkl. Tagesprogramm   68,90 €
Leipziger Neuseenland
12.07.23 inkl. Schiff fahrt mit Imbiss       52,90 €

Nutztiersafari auf BioGut Bauck
15.07.23 inkl. Tagesprogramm 73,50 €
Kirschenland Witzenhausen
16.07.23 inkl. Tagesprogramm 52,90 €
Europa-Rosarium Sangerhausen
19.07.23 inkl. Eintritt u. Führung 49,00 €

22.07.23 49,00 €
Grillbuff et auf der Weser
28.07.23 inkl. Schiff fahrt u. Grillbuff et 78,90 €
Polenmarkt in Slubice
29.07.., 09.09., 21.10.  34,00 €

Jetzt Infos & buchen unter: Tel. 05351 - 544800

01.07.23 inkl. Stadtkreuz  fahrt  ab 33,00 €

Floßfahrt im Harz
30.07.23 inkl. Tagesprogramm 69,90 €

Cuxhaven

03..08.23 inkl.  Führung u. Mittagsimbiss  56,90 €Berlin zum Bummeln
05.08.23 inkl. Tagesprogramm 33,00 €
Maschseefest Hannover
05.08.23 inkl. Tagesprogramm 29,00 €
Leipzig Zoo oder Bummeln
08.08.23 inkl. Eintritt  ab 34,00 €

Bremerhaven – Maritime Tage
17.08.23 inkl. Tagesprogramm 38,00 €
Spreewald mit großer Kahnfahrt
21.09.23 Tagesprogramm 64,00 €

Timmendorfer Strand oder 
Travemünde

HH Hafencity – Riverbus oder 
Speicherstadt

24.06., 12.08..23  56,90 €

Freude trotz Niederlage
CREMLINGEN Eintracht Braunschweigs Spieler Immanuël Pherai zu Besuch

Zu dem am 17 Juni stattfindenden 
Beach Soccer Cup im Freibad Hemken-
rode, hat sich Immanuël Pherai, Spiel-
macher von Eintracht Braunschweig, 
eine ganz besondere Überraschung 
einfallen lassen. 
Nicht nur, dass er ein unterschriebe-

nes, originales Matchworn Trikot zur 
Verfügung stellt, er hat es sich auch 
nicht nehmen lassen, dieses persön-
lich bei einem Spiel vorbei zu bringen.
 An dieser Stelle vielen Dank von der 
E2 und E3 Jugend der Jugendspielge-
meinschaft Destedt/Cremlingen an 

Immanuël Pherai für das Trikot und 
die Geduld, die unzähligen Autogram-
me auf alle erdenklichen Sachen zu 
schreiben. 
Die Jungs erlebten einen ganz beson-
deren Moment, mit einem sehr sym-
pathischen Spieler, von dem sie sicher 

noch ganz lange erzählen werden. 
Das Trikot wird im Rahmen des Beach 
Soccer Cups am 17. Juni in Hemkenro-
de bei einer Tombola verlost.

Thies Walter

Neues vom Schützen-
Sport-Verein

WEDDEL Stolz auf den Nachwuchs

Der Schützen-Sport-Verein Weddel ist 
stolz auf seine Nachwuchsarbeit bei 
der Jugend.

Schießsportleiter Gerald Huhn-
holt und Jugendleiterin Katrin Lan-
genkämper leiteten das Schießen mit 
dem Lichtpunkt-u. Luftgewehr auf die 

Vereinsmeisterschaften und das tra-
ditionelle Osterschießen.Den anwe-
senden Kindern und Jugendlichen 
machte die Veranstaltung sehr viel 
Spaß und auch bei der Gemütlichkeit 
nach den Wettkämpfen.

Pressewart:Hansi Kassel

v.l. Gerald Huhnholt (Schießsportleiter), Jarno Waldt (Vereinsmeister Lichtpunkt 
silber & Osterpokal), Aiden Fischer (Vereinsmeister Lichtpunkt bronze), Lennard 
Beckedorf (Vereinsmeister LG silber), Louis Kaiser (Vereinsmeister LG gold), 
Katrin Langenkämper (Jugendleiterin), Thore Froborg (Vereinsmeister Lichtpunkt 
gold)                                                                                                     Bild: Verein

53 Ehrungen
WEDDEL Übergabe Sportabzeichen beim VfR

Bei dieser Tradition gewordene Ver-
anstaltung werden jedes Jahr die 
Sportlerinnen und Sportler, ob klein 
oder groß, für ihre Leistungen im Rah-
men des Sportabzeichens geehrt. Die 
Übergabe erfolgte dieses Jahr im Dorf-
gemeinschaftshaus in Weddel, bei der 
in diesem Jahr der Landes Sport Bund 

anwesend war und durch Uwe Schä-
fer (stellvertretender Bezirksdirektor 
CDU des Landkreises Wolfenbüttel) 
vertreten war, der nochmal besonders 
die Kinder für ihre Leistungen lobte.

Im Jahr 2022 konnten 53 Sportab-
zeichen beim VfR Weddel abgenom-
men werden. Einen großen Dank rich-

tete Ullrich Helmke an alle Sportab-
zeichenabnehmer für ihren Einsatz 
bei der Abzeichenabnahme im letz-
ten Sportjahr. Sie hoff en, dass dieses 
Jahr mehr Sportlerinnen und Sport-
ler die Herausforderung des Sportab-
zeichens annehmen werden. Auch in 
diesem Jahr wird wieder ein regelmä-

ßiges Training angeboten, sobald die 
Sportanlage wieder hergerichtet ist. 
Die Termine und weitere Informatio-
nen zur Sportabzeichenabnahme gibt 
es im Internet unter www.vfr-wed-
del.de.

Martin Kugel

Aus dem Vereinsleben
WEDDEL Schützen Sport Verein

Hiermit erinnert der SSV Weddel all 
seine Mitglieder an die nächsten Ver-
anstaltungen im Vereinsleben. Am 
Mittwoch,den 17.Mai treff en sich die 
Mitglieder der Kleinkaliber-Schießen 
ab 18 Uhr auf dem Kleinkalieber-
Schießstand in Hordorf. Nach den 
Wettkämpfen ist ein gemütlicher Aus-
klang geplant.

Am Donnerstag,den 18.Mai am Him-
melfahrttag treff en sich alle Vereins-
mitglieder und Gäste ab 10 Uhr am 

Dorfgemeinschaftshaus Weddel 
um eine Wanderung durch die Flu-
ren der Ortschaft Weddel zu unter-
nehmen. Anschließend ist am Dorf-
gemeinschaftshaus ein gemütlicher 
Ausklang mit Gegrillten und Freibier.
Der Vorstand des SSV Weddel freut 
sich schon jetzt über eine rege Betei-
ligung der Mitglieder und angemelde-
ten Gästen.

Hansi Kassel
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 Sonderthema - Der Mai wird grün

Öffnungszeiten: Di - Fr: 10 bis 18 Uhr | Sa: 10 bis 15 Uhr
Hamburger Str. 283 | 38114 Braunschweig| Tel. 0531 - 344720

www.das-aquarium.de

Die Profi s für Aquaristik & Teich

SEIT 1989

Teich-Infotag 
06. Mai 2023 von 
10:00 bis 15:00 Uhr

Floßstation an der Oker

Kurt-Schumacher-Str. 25

38102 Braunschweig

Bootsverleih

am Botanischen Garten

Am Fallersleber Tore 6

38100 Braunschweig

Wir zeigen Ihnen Braunschweig von der Oker aus!
Die Tour führt über die östliche 
Okerumflut, entlang prächtiger 
Villen, verträumter Gärten und 
der ehemaligen Wehr- und Wall-
anlagen der Löwenstadt. Vom 
Flößer gibt es die entsprechenden 
historischen Erklärungen – und 
natürlich etwas Seemannsgarn.

Preis pro Person 
(ab 10 Personen):

€ 16,- (1,5-stündige Tour)

€ 19,- (2-stündige Tour)

€ 22,- (2,5-stündige Tour)

E-Mail:  Info@floss-station.de
Tel.:  0531-224345-10

Gärtnern auf Augenhöhe
HOCHBEETE FÜR FRISCHES GEMÜSE UND KRÄUTER

(djd). Gärtnern ist der liebste Zeit-
vertreib der Menschen in Deutsch-
land. Über ein Viertel geht regelmä-
ßig der Beschäftigung im Grünen 
nach, zitiert Statista aus einer Allens-
bach-Umfrage. Viele genießen es, an 
frischer Luft zu entspannen und die 
Früchte der eigenen Arbeit zu beob-
achten. Allerdings sollte man bei al-
ler Freude die damit verbundenen 
Anstrengungen nicht unterschätzen. 
Langes Knien und Unkrautzupfen in 
den Beeten stellen eine Belastung für 
Beine und Rücken dar. Das dürfte ei-
ner der Gründe dafür sein, dass Hoch-
beete immer beliebter werden. In auf-
rechter Haltung sorgen sie für beque-
mes Gärtnern, zudem ermöglichen sie 
den Anbau von frischem Obst und Ge-
müse sowie aromatischen Kräutern 
auch auf wenig Raum.

 
 Spezielle Erde fürs Hochbeet

 
Welche Pflanzen gedeihen im Hoch-
beet besonders gut? Diese Frage 
stellen sich viele Gartenbesitzer, die 
erstmals ein solches Teil aufstellen 
möchten. Die Antwort ist einfach: Im 
Grunde fast alle Gemüse- und viele 
Obstsorten, allerdings empfiehlt es 
sich aus praktischen Erwägungen, auf 
besonders raumgreifende Vertreter 
wie Kürbis und Kohl oder hochwach-
sende Gemüse zu verzichten. Ein 
Dauerbrenner sind hingegen Salats-
orten aller Arten, Radieschen sowie 
mediterrane Kräuter für Soßen und 
Dressings. Als Naschobst eignen sich 
beim rückenschonenden Gärtnern 
zudem Erdbeeren sehr gut. Wichtig 
ist es gerade angesichts der begrenz-

ten Grundfläche, die Versorgung mit 
Nährstoffen sicherzustellen. Speziel-
le Mischungen wie die torfreduzier-
te „Floragard Bio Hochbeet- und Ge-
wächshauserde“ enthalten bereits 
alles, was Kräuter und Gemüse für ei-
nen guten Start benötigen. Neben ei-
nem abgestimmten Biodüngermix un-
terstützen natürliche Mikroorganis-
men aus Trichoderma-Pilzstämmen 
die Pflanzengesundheit. Damit ist die 
Erde als oberste Schicht im Hochbeet 
für die Erst- oder eine Nachbefüllung 
geeignet.

 
 Schichtweiser Aufbau

 
Bei einem neuen Hochbeet werden 
zunächst gegebenenfalls Rasenso-
den ausgestochen und der Boden des 
Hochbeets wird mit engmaschigem 
Draht ausgelegt, um Nagetiere fernzu-
halten. Hobbygärtner sollten zusätz-
lich die Innenseiten mit Teich- oder 
Noppenfolie verkleiden. Als unters-
te Lage eignet sich grober Strauch-
schnitt als Grundfüllung mit Draina-
gefunktion. Es folgt Kompost als mitt-
lere Schicht sowie abschließend die 
Bio Hochbeeterde. Abhängig von der 
Gesamthöhe der Konstruktion kann 
jede Schicht 25 bis 40 Zentimeter be-
tragen. Unter www.floragard.de oder 
dem Instagram-Kanal Floragard.de 
gibt es weitere Tipps für das erfolgrei-
che Gärtnern. Je nach Pflanze kann di-
rekt ausgesät oder eine Jungpflanze 
in die Erde gesetzt werden. Bei guter 
Pflege dauert es bei vielen Gemüse-
sorten dann nicht mehr lange bis zur 
ersten Ernte.

Der Balkon: Paradies für Insekten
TIPP  Welche Pflanzen Bienen und Schmetterlinge mögen und was sonst noch wichtig ist

(djd). Das Insektensterben nimmt 
immer dramatischere Formen an. 
Das beweisen mittlerweile zahlrei-
che Studien. Einer der Gründe hierfür 
sind neben der Landwirtschaft auch 
unsere Städte, die mit asphaltierten 
Fußgängerzonen und versiegelten 
Gehwegen alles andere als insekten-
freundlich sind. Dabei sind die Tiere 
enorm wichtig für unser Ökosystem: 
Experten gehen davon aus, dass sie 
etwa drei Viertel der Kulturpflanzen 
bestäuben. Privathaushalte können 

helfen, dem Rückgang entgegenzu-
wirken. Denn schon ein Fensterbrett 
oder ein Balkon wird mit den richtigen 
Pflanzen zum Paradies für Insekten.

 
 Nahrung für das ganze Jahr

 
Wer die Außenflächen seiner Woh-
nung insektenfreundlich gestalten 
möchte, sollte sich zunächst Gedan-
ken über passende Pflanzen machen. 
Dabei ist es sinnvoll, einen Mix aus 
früh-, mittel- und spätblühenden Ar-

ten zu wählen. Denn so finden Bie-
nen, Schmetterlinge und Co. das gan-
ze Jahr über Nahrung. „Im Frühjahr 
bieten sich etwa Zwiebel- und Knol-
lenpflanzen wie Schneeglöckchen, 
Narzissen oder Krokusse an“, weiß 
Andrea Sieberz-Otto, Geschäftsfüh-
rerin des Pflanzenversandhandels 
Ahrens+Sieberz. Wenn es wärmer 
werde, seien dagegen Sommerblu-
men wie Kugeldisteln, Glockenblu-
men oder Ringelblumen gefragt. „Im 
Herbst sind dann Efeu, Astern oder 

die Sommerheide gute Nahrungslie-
feranten“, so die Expertin. Heimische 
Wildpflanzen sind in der Pflege recht 
genügsam, einige der Arten sind auch 
auf dem Balkon winterhart. Zudem 
haben sie meist ungefüllte Blüten. 
Das ist für Insekten besonders wich-
tig, da sich darin ausreichend Nektar 
befindet. Blumen mit mehrfach gefüll-
ten Blüten dagegen sind für Insekten 
oft nicht zugänglich. Samenmischun-
gen mit Wildblumen, die es etwa auf 
www.as-garten.de zu kaufen gibt, ver-
wandeln Balkonkästen in ein buntes 
Blumenmeer. Und wer auch für sich 
selbst etwas pflanzen möchte, setzt 
auf mediterrane Kräuter wie Orega-
no, Thymian, Salbei oder Lavendel. Sie 
sind ebenfalls ein Mekka für Bienen.

 
 Das mögen Insekten außerdem

 
Neben den richtigen Pflanzen freuen 
sich Insekten zudem auch auf dem 
Balkon über ein Insektenhotel. Dar-
in können sie nisten und sich zurück-
ziehen. Insektenhotels gibt es in ver-
schiedenen Größen. Sie sollten an ei-
nem sonnigen Ort aufgestellt oder 
aufgehängt werden, an dem sie vor 
Regen und Wind geschützt sind. Die 
Behausungen sind meist aus Holz, 
Kiefernzapfen und anderen natürli-
chen Materialien gefertigt. Wichtig 
ist, dass das Insektenhotel im Win-
ter hängen bleibt. Sonst schlüpfen die 
Nachkömmlinge zu früh und sterben. 
Auch eine flache Trinkschale mit Stei-
nen lockt Bienen, Schmetterlinge und 
Co. an und lädt sie zum Verweilen ein. 
So wird der städtische Balkon ohne 
viel Aufwand zum Insektenparadies.

WWW.RUNDSCHAU.NEWS

Mit den passenden Pflanzen wird der eigene Balkon zum Eldorado für Insekten.
      Foto: djd/Ahrens+Sieberz/Hristina Ivanova - stock.adobe.com

Neben der richtigen Pflanzenauswahl kommt es bei Hochbeeten insbesondere 
auf die Befüllung und auf eine hochwertige Erde an.            Foto: djd/Floragard

Schöne Aussichten für den grünen Gartenzaun
HECKEN mit etwas Pflege starten sie gut in die neue Saison

(DJD). Hecken sind im Garten gleich 
mehrfach nützlich: als natürlicher 
und dekorativer Sicht- und Wind-
schutz, als effektiver CO2-Speicher so-
wie als Lebensraum für Insekten und 
Vögel. Der Start in die Gartensaison ist 
der richtige Zeitpunkt, um vorhande-
ne Hecken zu pflegen oder neue Pflan-
zen zu setzen. Vorhandene Hecken 
erhalten im zeitigen Frühjahr einen 
Formschnitt. Für ein bequemes und 
einfaches Arbeiten eignen sich Akku-
Heckenscheren wie das Modell HSA 
50. Bei höheren Hecken erlauben Ak-
ku-Heckenschneider wie der HLA 56 
den Pflegeschnitt ohne Verrenkungen 
und mit festem Stand auf dem Boden. 
Im Rahmen der Aktion „Garten-Start. 
Mit Stihl“ können sich Haus- und Gar-
tenbesitzer im örtlichen Fachhandel 
vom 27. März bis 15. Mai dazu informie-
ren, zudem gibt es unter www.stihl.
de weitere Tipps.

Weil‘s zu Hause 

am Schönsten ist! Q.BUS (FREISITZ) 
UND MARKISE

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Jetzt neues Sommer-Outfi t bestellen und 
langen Lieferzeiten ein Schnäppchen schlagen.
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Dodens 
Buchkritiken

Mai-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Liebe Leserinnen und Leser,
Der Wonnemonat Mai lädt uns ein, 
hin und wieder inne zu halten. Viel-
leicht auf einer Bank in der Sonne, 
mit einem leckeren Picknick und 
– na klar – mit einem fesselnden 
Buch. So kann man schon leicht ein-
mal Zeit und Raum vergessen, den 
Tag ins Land gehen lassen und alles, 
was man eigentlich hätte erledigen 
sollen, einfach auf morgen vertagen. 
Ja, in der Tat, ich will Sie heute zum 
Faulenzen verführen. Möglicher-
weise gelingt es mir mit diesen drei 
Lesevorschlägen:

Zu den Top-Bestsellern gehört der-
zeit ein etwas seltsam anmuten-
der Roman: „Der Magier im Kreml“ 
von Giuliano da Empoli. Der Autor 
ist ein italo-schweizerischer Schrift-
steller und Wissenschaftler. Als Pro-
fessor für „Vergleichende Politikwis-
senschaft“ kennt er sich folglich mit 
politischen Vorgängen bestens aus. 
Nun hat er also seinen ersten Roman 
veröff entlicht. Ein Erfolgsbuch, wur-
de es doch in Frankreich inzwischen 
über 400.000 Mal verkauft und mit 
dem „Grand Prix du Romane de 
I´Académie francaise“ geehrt. Der 
Roman basiert auf reale Personen im

Kreml und auf tatsächliche Begeben
heiten, die ein – allerdings fi ktiver – 
Berater Putins berichtet. Ein interes-
santer Einblick in ein tödliches Zen-
trum der Macht. Ist das also nun ein 
Roman im klassischen Sinne? Oder 
ein Sachbuch? Oder liegt die Wahr-
heit in der Mitte? Mir hat sich das 
noch nicht so völlig erschlossen. 
Dennoch ist das Werk lesenswert. 
Selbst und gerade für Putin-Verste-
her, aber auch für Menschen, die 
schon allein den Namen nicht mehr 
hören und lesen mögen. Von mir 
drei von fünf möglichen Sternen.

Abschied auf italienisch
Noch nicht in den Bestseller-Listen ge-
landet ist Andrea Bonetto. Kennen Sie 
gar nicht? Durchaus nicht ungewöhn-
lich. Der Name ist ein Pseudonym. Be-
kannt ist mir nur, dass es sich um ei-
nen Mann handelt, der im Norden Ita-
liens lebt und auf einer Motorradtour 
die Schönheit Liguriens kennen und 
lieben gelernt hat. Er legt nun eben-
falls seinen ersten Roman vor. Er heißt 
„Abschied auf italienisch“, spielt – lo-
gisch – in Ligurien und ist ein Krimi, 
der – ebenso logisch – an Commissa-
rio Brunetti erinnert, der bekanntlich 
in Venedig agiert. Hier spielt Commis-
sario Grassi die Hauptrolle. Ein Typ, 
der mit allen Wassern gewaschen ist. 
Ein unangepasster Großstadt-Mensch, 
der in der Provinz dem Bösen auf die 
Schliche kommt. Das macht er aller-
dings nicht allein. An seiner Seite hat 
Grassi eine Kollegin. Natürlich jung, 
hübsch und attraktiv. Ja okay, das al-
les erinnert ein wenig an Donna Leon. 
Macht aber nichts. Beim Lesen meint 
man manchmal, Grassi sei Brunetti 
und umgekehrt. Was soll´s? Mit Vene-
dig kann die Ligurische Küste allemal 

mithalten. Und Grassis erster Fall 
kann mit Brunetti ebenfalls mit-
halten. Was etwas heißen will. Da 
vergibt ein begeisterter Brunetti-
Fan glatt und gern fünf von fünf 
möglichen Sternen. Wenn das kein 
gelungener Start ist.

Wenn der Postmann 

zweimal klingelt
Kommen wir zu einem Klassiker, 
den der amerikanische Schriftsteller 
James M. Cain 1934 schrieb. Und damit 
beschäftigen wir uns statt mit einem 
weiteren Pseudonym mit einem Ro-
mantitel, der seltsamerweise mit der 
Handlung gar nichts zu tun hat. Die 
Rede ist vom Krimi „Wenn der Post-
mann zweimal klingelt“. Im Original 
heißt das Werk „The Postman Always 
Rings Twice“. Allerdings kommt ein 
Postmann in der Story überhaupt 
nicht vor. Cain berichtete, er habe 
sein Buch bei dreizehn Verlagen un-
terzubringen versucht. Vergeblich. 
Erst der 14. Versuch war erfolgreich. 
Auf die Frage, wie das Buch denn 
heißen soll, antwortete er spontan 
mit dem englischen Titel. Das Kurio-
se: „The Postman Always Twice“ hat 
eine doppelte Bedeutung. Nicht nur, 
dass der Postmann immer zweimal 
klingelt, um seine Fracht abzuliefern, 
sondern auch, dass es fast immer eine 
zweite Chance gibt. In der deutschen 
Übersetzung klappt dieses Wortspiel 

nicht. Zumal bei uns der Postmann 
eigentlich ein Postbote oder Brief-
träger ist. Egal. Ach so, Sie wollen 
wissen, worum es im Roman denn 
nun wirklich geht? Es ist eine Ich-
Erzählung und spielt in der Welt-
wirtschaftskrise der 1930er Jahre. 
Und es geht, wie so oft, um Mord. 
Das Werk wurde im Laufe der Zeit 
mehrfach verfi lmt. Mal mit mehr, 
mal mit weniger Erfolg. Die Häu-
fi gkeit spricht für die Qualität der 
Handlung. Darum sei hier nicht 
mehr verraten. Immerhin, die 
Postman-Story ohne Postmann 
bekommt von mir drei Sterne. 
Die Story ist nämlich wirklich gut. 
Auch heute noch.

Das soll es auch schon wieder ge-
wesen sein. Sie sehen, der Mai 
kann durchaus spannend werden. 
Mit dem richtigen Lesestoff  zumin-
dest. Ich wünsche Ihnen Zeit zum 
Innehalten in der Maisonne und 

habe wie immer einen Wunsch zum 
Schluss: Bitte behalten Sie Appetit 
auf den nächsten Cocktail interes-
santer Bücher. 

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden  

★★★
Titel: Der Magier im Kreml
Autor: Giuliano da Empoli
Genre: Roman
Verlag: C. H. Beck
 geb.Ausgabe
Preis: 25 Euro

★★★★★
Titel: Abschied auf italieisch
Autor: Andrea Bonetto
Genre: Krimi
Verlag: Droemer Knaur
 broschiert
Preis: 16,99 Euro

★★★
Titel: Wenn der Postmann
 zweimal klingelt
Autor: James M. Cain
Genre: Krimi
Verlag & Preis: diverse

LesBAR

Mit kleiner Bahn auf großer Fahrt
GIFHORN Per Schmalspurbahn ins Große Moor

Von Dieter R. Doden

Nördlich von Gifhorn erstreckt sich 
das „Große Moor“, das früher einmal 
ein 5.800 Quadratmeter umfassendes 
Hochmoor gewesen ist. Es gehörte 
zum nordwestdeutschen Hochmoor-
bezirk, das sich von Holland im Wes-
ten bis zur Grenze Niedersachsens 
im Osten ausdehnt. In der Eiszeit ent-
standene Geestgebiete waren die 
Grundlage dafür, dass sich diese wun-
derbar-verwunschene Landschaft bil-
den konnte. Bis auf kleine Reste hat 
man diese Hochmoorfl ächen im Lau-
fe der Jahrhunderte abgetorft, wie der 
Fachmann sagt – es wurde also Torf 
gewonnen.

Kleine Bahn auf großer Fahrt

Zum Teil betrug die Moorschicht da-
mals bis zu sechs Meter. Wenn man 
bedenkt, dass ein Moorkörper im Jahr 
lediglich um einen Millimeter wächst, 
lässt sich mühelos ausrechnen, dass 
die Hochmoorbildung rund 6.000 Jah-
re gedauert hat. Im „Großen Moor“ las-
sen sich heute seltene Tier- und Pfl an-
zenarten entdecken, die oft vom Aus-
sterben bedroht sind. Darum ist es 
geradezu ein Glücksfall, dass es einen 
rührigen Verein gibt, der sich „Natur- 
und KulturErlebnispfad Großes Moor 
Gifhorn e.V.“ nennt. Und die Aktiven 
dieses Vereins betreiben eine schmu-
cke kleine Schmalspurbahn, mit der 
Gäste auf einer Tour, die etwa 2,5 
Stunden dauert, auf eine sichere, aber 
spannende Entdeckungsreise gehen 
können. Die kundigen Vereinsmitglie-
der sind gleichzeitig erfahrene Zug-
führer und gesprächsbereite Moor-

spezialisten. Sie zeigen den Mitfahren-
den gern die Besonderheiten dieser 
außergewöhnlichen Landschaft. 

Start ist bei der Streuobstwiese, Am 
Hagen 16, hinter dem Torfwerk in der 
Ortschaft Westerbeck. Von dort zu-
ckelt die Bahn mit überdachten, aber 
nicht regensicheren Wagen sowie mit 
stressfreien sechs Kilometern in der 
Stunde ins „Große Moor“. Unsere Be-
sucher sehen ehemalige, längst abge-
torfte Moorfl ächen, die inzwischen in 
Teilen renaturiert worden sind. Durch 
die weitergehende Entwässerung 
kann beim Betrachter der Eindruck ei-
ner intakten Natur entstehen, da auf 
den trockenen Oberfl ächen innerhalb 
eines Jahres verschiedene Pflanzen 
wachsen, die jedoch nur wenig mit ei-
ner Hochmoorfl ora zu tun haben. Die-
se besondere Flora kann jedoch even-
tuell nach erfolgter großfl ächiger Wie-
dervernässung nachwachsen.

Auf dem Rundkurs erreicht die Bahn 

zwei Stationen, an denen die Moorer-
kunder aussteigen und viel über die 
Natur vor Ort sehen und erfahren. Am 
Moorbahnhof zum Beispiel gibt es ei-
nen Torfdamm zu sehen und über ei-
nen Bohlensteg erreicht man die ge-
waltigen Renaturierungsbecken, die 
dazu dienen, den Lebensraum Moor 
zu erhalten. An einem sogenannten 
Torfstich- und Bodenaufschluss sieht 
man eindrucksvoll die unterschiedli-
chen abgelagerten Torfschichten. Ent-
lang des Triangeler Moorkanals geht 
es weiter zu einem Aussichtsturm, 
den der Verein gebaut hat. Dort befi n-
det sich ein Zuchtbecken für Torfmoo-
se, das vom NABU angelegt wurde. 
Diese Moose tragen ebenfalls wesent-
lich dazu bei, diese einmalige Natur zu 
bewahren. 

Moor ist eine Herzensangelegnheit

Den Ehrenamtlichen des Vereins geht 
es ganz wesentlich darum, die Besu-
cher für die Moorlandschaft und sei-

ne Pfl anzen- und Tierwelt zu sensibi-
lisieren. Natur- und Umweltschutz 
sind dem Verein eine Herzensange-
legenheit. Aus diesem Grund sind 
auch Schulklassen und Kindergarten-
gruppen immer gern gesehene Gäs-
te. Selbstverständlich eignet sich die 
kleine Bahn, die im Moor auf große 
Fahrt geht, auch hervorragend für ei-
nen Familienausflug, um das hoch-
empfi ndliche Ökosystem Hochmoor 
in Augenschein zu nehmen. Infotafeln 
an den beiden Haltepunkten ergän-
zen die Erläuterungen der Vereinsmit-
glieder und die Antworten auf Fragen 
der Mitreisenden überaus sinnvoll. 
Somit ist ein Ausfl ug ins Große Moor 
gut gefüllt mit Informationen und im-
mer wieder angereichert mit kleinen 
und größeren Abenteuern. Der Verein 
„Natur- und KulturErlebnispfad Gro-
ßes Moor Gifhorn e.V.“ heißt Sie herz-
lich willkommen.

Info-Kasten
Natur- und KulturErlebnispfad 

Großes Moor Gifhorn e.V.

Internet: www.moorlehrpfad.de
Mail: info@moorlehrpfad.de
Telefon: 0151 43164829

Bitte melden Sie sich für eine 
Fahrt mit der Moorbahn vorher 
über die hier angegebenen Kon-
taktdaten an. Die Tage, an denen 
die Bahn fährt, erfahren Sie auf der 
oben genannten Homepage.

Fahrpreise: Erwachsene 8 Euro, 
Kinder bis 15 Jahre 4 Euro

Foto: Bahnhof Streuobstwiese       
  © Natur- und KulturErlebnispfad Großes Moor Gifhorn e.V

Unser wanderbarer Elm
REGION Vier wunderschöne Wandertage auf dem Elmkreisel

Von Dieter R. Doden

Unser Elm. Ein traumhaft schöner Hö-
henzug ganz in der Nähe. Viele unse-
rer Leserinnen und Leser kennen ihn 
von zahlreichen Wandertouren oder 
als Ziel für Sonntag-Nachmittags-Kaf-
feefahrten. Kuschelige Waldgasthöfe 
laden zum Verweilen ein. Manch einer 
aber kennt den Elm nicht so wirklich. 
Der Harz ist halt eine ernst zu neh-
mende Konkurrenz. Der ist höher, be-
kannter und von daher wohl auch be-
liebter. Warum eigentlich?

Wir möchten Ihnen den Elm ein wenig 
näher bringen. Ihnen Lust machen, 
diesen Mittelgebirgszug zu erkun-
den. Fangen wir mit ein paar Fakten 
und Zahlen an: Der Elm ist laut Wi-
kipedia 25 Kilometer lang, zwischen 
drei und acht Kilometern breit und an 
der höchsten Stelle, auf dem Eilumer 
Horn, in der Nähe von Erkerode gele-
gen, gute 323 Meter hoch. Okay, das 
ist zugegeben Mittelmaß. Aber – der 
Elm ist der größte Buchenwald Nord-
deutschlands und Teil des Naturparks 
Elm-Lappwald. Was eine prima Al-
leinstellung ist. Und der Elm besteht 
zum größten Teil aus Muschelkalk. Der 
Elmkalkstein ist seit dem Mittelalter 
ein überaus begehrter Baustoff . Wor-
auf man stolz sein darf. Der prächtige 
Dom zu Königslutter wurde 1135 aus 
diesem schmucken Stein gebaut. Und 
das ist nur ein Beispiel von vielen.

Warum teilen wir Ihnen das heute 
mit? Nun, wir laden Sie ein, den wun-
derschönen Elm zu erwandern oder 
als Mountainbiker buchstäblich zu er-
fahren. In vier interessanten Etappen. 
Auf dem Elmkreisel. Der Wanderweg 
heißt so, weil er ein insgesamt 74 Kilo-
meter langer Rundweg mit mittlerem 
Schwierigkeitsgrad ist, der kreuz und 
quer durch das Mittelgebirge führt. 

Das ist für eine Tagestour – zugegeben 
– viel zu lang. An vier Tagen jedoch ist 
das gut zu schaff en. Da bleibt sogar 
Zeit, sich all das anzusehen, was es 
auf den Touren an Sehenswürdigkei-
ten gibt. Selbst Leserinnen und Leser, 
die direkt in Elmnähe leben, werden 
wohl so manches entdecken, was sie 
bisher nicht kannten. Lassen Sie sich 
Überraschen.

WICHTIG: Bedenken Sie bitte, dass 
der Elmkreisel ein Rundweg ist. Die 
einzelnen Etappen sind folglich kein 
Rundweg, haben also nicht den Start-
punkt auch als Endziel. Sie sollten 
folglich dafür sorgen, dass Sie per Au-
to vom Streckenende zurück zum Aus-
gangspunkt gelangen. Pendelverkehr 
ist also angesagt. Zwei Fahrzeuge sind 
sinnvoll. Es geht natürlich auch per Ta-
xi, Autostopp oder auf direktem Weg 
zu Fuß. Aber Letzteres wollen wir Ih-
nen denn doch nicht wirklich emp-
fehlen.

Die 1. Etappe auf dem Elmkreisel. Von 

Schöningen nach Schöppenstedt.

Die 1. Etappe, zu der wir Sie heute ein-
laden möchten, ist 22 Kilometer lang 

und startet in Schöningen auf dem 
Schlossplatz. Halt Stopp, bevor Sie los-
laufen, sollten Sie sich die Burg anse-
hen. Das Areal rund um das Schloss ist 
allein schon einen Ausfl ug wert. Im-
merhin wurde das Jagdschloss schon 
in der 1. Hälfte des 14. Jahrhunderts 
vom Welfenherzog Magnus I. erbaut. 
Der idyllische Schlosspark lädt ein, 
noch einmal kräftig durchzuschnau-
fen, bevor es richtig losgeht. Halten 
Sie auch Ausschau nach der Beschil-
derung des Elmkreisels, damit Sie auf 
dem rechten Weg sind. Der führt vor-
bei an der St. Lorenz Kirche, die 1120 
als Kloster errichtet wurde, und wei-
ter zum Golfplatz. Eine Partie Golf 
würde nun allerdings zu lange aufhal-
ten. Sie wandern lieber weiter in Rich-
tung Luxwinkel am Elmrand. 

Ihr Weg führt Sie weiter direkt zum 
Goldenen Hirschen, dem größten 
Stein im Elm. Der Sage nach hat ihn 
ein Riese vor vielen Jahren hier in den 
Elm geschleudert. Ob da was Wahres 
dran ist, wissen wir nicht. Die nächste 
Station ist die Elmsburg, eine mittel-
alterliche Hangburg aus dem 11. Jahr-
hundert. Heute stehen allerdings nur 
noch Fundamentteile. Wie schade. Al-

so geht es gleich weiter zu den nahen 
Hügelgräbern. An der Haukhütte vor-
bei erreichen Sie den 5-kantigen Stein. 
Der ist deutlich unscheinbarer als der 
Goldene Hirsch, den Sie ja schon be-
sucht haben. Der Heiliggrundweg, auf 
dem Sie nunmehr laufen, hat den süd-
lichen Elmrand zum Ziel. Mit ein we-
nig Glück, was das Wetter angeht, ge-
nießen Sie einen tollen Blick auf den 
Heeseberg, den Huy, die Asse und so-
gar den Harz.  Sie haben also quasi die 
ganze heimische Bergwelt vor Augen. 
Man könnte ins Schwärmen kommen. 
Aber nix da! Sie sind ja schließlich zum 
Wandern hier. Und so gelangen Sie auf 
Schusters Rappen alsbald zur Schutz-
hütte am Bödner Teich. Zeit für eine 
Brotzeit? 

Ein naturbelassener Weg führt vorbei 
am Teich in westliche Richtung. Na-
turbelassen bedeutet, der Weg kann 
nach reichlich Regen auch schon mal 
einer nicht all zu tiefen Wasserstra-
ße gleichen. Aber Sie tragen ja geeig-
netes Schuhwerk. Auf dem Köthen-
weg geht es zum Watzumer Häuschen 
und danach erst auf einem Schotter-
weg, dann auf relativ schmalem Pfad 
zur Küblinger Trift, einem Feldweg, 
der von knorrigen Obstbäumen ge-
säumt wird. Womit Sie dann kurz vor 
dem Abstieg in Richtung Schöppen-
stedt sind. 

Wenn Ihnen dort Zeit bleibt, lohnt 
sich ein Besuch des Eulenspiegel-
Museums sehr. Oder Sie genießen in 
Schöppenstedt erst einmal ein auf-
bauendes Getränk. Die 1. Etappe ha-
ben Sie geschafft. Und, sind Sie ge-
schaff t? Nur Mut, Training macht den 
Meister! Im nächsten Monat geht es 
auf die 2. Etappe. Die ist einen vollen 
Kilometer kürzer.

Foto: Goldener Hirsch    © Thomas Kempernolte
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VERANSTALTUNGSKALENDER MAI
29. APRIL

MUS IK

16 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Annie
Musical für Kinder & Jugendliche

30. APRIL

MUS IK

15 + 18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Annie
Musical für Kinder & Jugendliche

1.MAI

MUS IK

16 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Annie
Musical für Kinder & Jugendliche

4. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Silent Bodies – Loud Voices
Tanztheater

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Morrison Hotel
Ein Abschied von den Idolen der 60er und 
70er Jahre

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Coriolanus
Schauspiel von William Shakespeare

SHOW

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Berlin kann jeder, Peine muss man 
wollen
Revue zum 800. Geburtstag der Stadt Peine

5. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Lou´s the cool Cats: Vintage Flower
Frauenband mit Klasse

L E SUNG

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Dirk von Lowtzow
Ich tauche auf

6. MAI

MUS IK

18 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Annie
Musical für Kinder & Jugendliche

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

SHOW

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Rock the Circus
Eine Show, die die Augen tanzen lässt

7. MAI

MUS IK

16 Uhr, Lessingtheater WF
Die Csárdásfürstin
Operette

17 Uhr, Schünemannsche Bühne WF
Das Akkordeon Konzert
Akkordeon Orchester Braunschweig Udo 
Menkenhagen e.V.

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

Fo
to

: R
ay

 B
eh

ri
ng

er

Fo
to

: T
ho

m
as

 N
it

z

©
B

er
nt

 H
ab

er
la

nd

©Daniel Dittus

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

s.kilian@ok11.de

KÖNNTE IHRE 
ANZEIGE STEHEN!

HIER

KLEINANZEIGEN

Königslutter, Rottorferstraße

Teilzeit, mit Steuerkarte

Reinigungskräfte ab sofort w/m/d gesucht.
Mo - Sa: 6:00 – 10:30 Uhr, 13 € Std. + 
bezahlte Urlaubstage, + bezahlte Feiertage
Wir freuen uns auf Sie! 
Haboclean Gebäudereinigung 

Telefon: 05741 - 230 11 20

Königslutter, Rottorferstraße

zuvl. Reinigungskräfte w/m/d für die
Regalreinigung-Entstaubung während 
des Tages gesucht. AZ : Mo. - Sa.: nach 
Absprache, wir richten uns nach Ihnen!
13 € Std.,+ bezahlter Urlaub + bezahlte 
Feiertage, Mini Job. Wir freuen uns auf 
Sie! Haboclean Gebäudereinigung 

Telefon: 05741 - 230 11 20

Reinigungskräfte für Meierholz in 

38176 Wendeburg gesucht

AZ.: Mo. – Fr. 05:30 Uhr bis 07:15 Uhr für 
1,75 Stunden täglich. Minijob
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
WISAG Gebäudereinigung 0531/60945670

Reinigungskräfte für Meierholz in 

38176 Wendeburg gesucht

AZ.: Mo. – Fr. ab 15:30 Uhr für 1,5-3 Stun-
den täglich. Minijob oder Teilzeit
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern.
WISAG Gebäudereinigung 0531/60945670

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparatu-
ren, Kleintransporte und Besorgungen 
Tel.: 05306 911521

Ankommen - sich wohlfühlen - ein Zuhause haben

Huhu, wo seid ihr alle!!!! 

Wir wünschen uns  im  Seniorenzentrum 

Cremlingen Verstärkung  

und stellen ein

in Voll.- und Teilzeit

eine Hauswirtschaftsleitung (m/w/d)

einen Haustechniker (m/w/d)

 eine Küchenhilfe (m/w/d)

Seniorenzentrum-Cremlingen

Seniorenzentrum

Cremlingen

Bohmwiese 2, 

38162 Cremlingen  

Wenn Du 

Lust auf ein 

motiviertes Team hast 

und bei der Arbeit auch 

gerne mal lachst, wenn Dir 

die Bewohner am Herzen 

liegen und Dir Deine 

Arbeit Spaß macht,  

dann melde Dich 

bei UNS !

Ansprechpartnerin: 

Frau Teuber

Tel.: 05306 913020 

pdl@seniorenzentrum-cremlingen.de

COMEDY

19 Uhr, Brunsviga BS
Martin Zingsheim
Normal ist das nicht

8. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Extrawurst
Komödie von Dietmar Jacobs und Moritz 
Netenjakob

9. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
Extrawurst
Komödie von Dietmar Jacobs und Moritz 
Netenjakob

10. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

11. MAI

MUS IK

20 Uhr, Brunsviga BS
Pigor & Eichhorn
Pigor singt. Benedikt Eichhorn muss 
begleiten. 

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Unsere Anarchistischen Herzen
Nach dem Roman von Lisa Krusche

20 Uhr, Brunnentheater HE
Don Quijote
Komödie mit spanischer Gitarrenmusik

12. MAI

COMEDY

20 Uhr, Brunsviga BS
Mirja Boes
Heute Hü und morgen auch!

13. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dog Days
Oper von David T. Little

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Carmen
Aper von Georges Bizet

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

SHOW

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Compagne Hervé Koubi
Atemberaubende Fusion aus Akrobatik, 
Breakdance, Modern Dance und Ballett

14. MAI

MUS IK

17 Uhr, Dornse im Altstadtrathaus BS
Das Akkordeon Konzert
Akkordeon Orchester Braunschweig Udo 
Menkenhagen e.V.

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe
19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS

Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

15. MAI

TANZ

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Introdans: Bach
Zeitgenössischer Tanz mit Live-Cellist

16. MAI

MUS IK

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Festival Strings Lucerne und Felix 
Klieser: Rufend
Sinfoniekonzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

17. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Il Gondoliere Veneziano
Musikalischer Spaziergang durch Venedig

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

18. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dog Days
Oper von David T. Little

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

20. MAI

MUS IK

20 Uhr, Stadttheater Peiner Festsäle
One Moment in Time
The Whitney Houston Story

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Schimmelreiter
Nach der Novelle von Theodor Storm

21. MAI

MUS IK

14:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dante
Oper von Benjamin Godard

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Jan Čmejla bietet Werke von Mozart, 
Ravel, Chopin und Rachmaninow

THEATER

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

23. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

24. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
In 80 Tagen um die Welt
Schauspiel-Spektakel nach Jules Verne

25. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

26. MAI

MUS IK

19:30 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
The Real Group
Vokale Legenden aus Schweden

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19:30 Uhr, Lessingtheater WF
Das Ballhaus (Le Bal)
Nach einer Idee des Théâtre du Campagnol

27. MAI

THEATER

16 + 19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt 
BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Silent Bodies – Loud Voices
Tanztheater

28. MAI

MUS IK

15 Uhr, Brunnentheater HE
Die kleine Swingbrause
Kultur im Theaterpark

19:30 Uhr, Großes Haus, Staatstheater BS
Dog Days
Oper von David T. Little

30. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

31. MAI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

1.JUNI

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

2. JUNI

MUS IK

20 Uhr, Großer Saal, Theater WOB
Berliner Barock Solisten und Diana 
Tishchenko: Extravagant
Sonfoniekonzert

THEATER

19:30 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Kaltgestellt
Komödie von Michele Lowe

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Gleich mal drei

„TIME´S up! family“

Von Kerstin Mündörfer

„Time‘s Up! Family“ ist ein unter-

haltsames und kreatives Spiel für 

die ganze Familie. Das Spielprin-

zip ist einfach zu verstehen, aber 

dennoch herausfordernd genug, 

um die Spieler zu unterhalten. 

Das Ziel des Spiels ist es, Begriff e 

zu beschreiben, ohne sie direkt zu 

nennen, was eine großartige Mög-

lichkeit ist, um das kreative Denken 

und die Kommunikationsfähigkei-

ten der Spieler zu verbessern. Das 

Spiel wird in zwei Teams gespielt 

und besteht aus drei Runden. In der 

ersten Runde müssen die Spieler 

ihrem Team Begriff e erklären, ohne 

bestimmte Wörter zu verwenden. 

In der zweiten Runde werden die-

selben Begriff e mit nur einem Wort 

erklärt, und in der dritten Runde 

pantomimisch dargestellt. Wer in 

der Sanduhrzeit die meisten errät, 

gewinnt mit seinem Team.

Das Spiel ist einfach zu erlernen 

und macht Spaß, da es eine Viel-

zahl von Begriff en aus verschiede-

nen Kategorien enthält, wie z.B. 

Tiere, Gegenstände und Berufe. Die 

Regeln sind klar und verständlich, 

und das Spiel ist schnelllebig und 

spannend, was dazu beiträgt, dass 

die Spieler immer engagiert blei-

ben.

Das Spiel ist gut gestaltet und 

enthält hochwertiges Material. Die 

Spielkarten sind dick und langle-

big. Es ist eine gute Wahl für Famili-

en, die verschiedene Altersgruppen 

haben, da die Begriff e von einfach 

bis anspruchsvoll sein können.

Das Spiel eignet sich perfekt für 

Familienabende, Partys oder ein-

fach nur zum Spaß mit Freunden. 

Es ist leicht zugänglich und kann 

von allen Altersgruppen Freude be-

reiten. Die hochwertigen Materia-

lien und die ansprechende Gestal-

tung runden das Spiel perfekt ab.

Insgesamt ist Time‘s Up! Family 

ein großartiges Spiel, das ich jedem 

empfehlen würde, der nach einer 

unterhaltsamen und interaktiven 

Erfahrung sucht. Fünf Sterne!

WEITERE 

KRITIKEN 

UNTER:

RUNDSCHAU.

NEWS

AUF

OKER11.

MEDIA.

HOUSE

TIME´S UP! FAMILY

UNSERE Wertung

★★★★★

Verlag: Asmodee
Art:  Partyspiel
Mitspieler:  4 bis 12
Dauer: 30 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 19,99 Euro

Verlag: Asmodee
Art:  Partyspiel
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2 Brillen -
1 Preis*

U n s e r  A n g e b o t  f ü r  d o p p e l t e n  D u r c h b l i c k .

* Die 2 für 1 Aktion: In Ihrer zweiten Brille ist eine modische Fassung oder Sonnenbrille der Marken meineBrille oder SUNRAY inkl. Gläser gleicher Qualität enthalten. 
Wenn Sie sich für eine höherwertige Fassung oder Sonnenbrille entscheiden, rechnen wir Ihnen 30 Euro auf den Kaufpreis an. Die Anrechnung erfolgt auf den Wert 
der preiswerteren Fassung oder Sonnenbrille der 2 für 1 Aktion. Ausgeschlossen sind nur die Dauertiefpreis-Brillengläser. Bei Wahl einer Sonnenbrille fallen keine 
Einarbeitungskosten an. Bei Wahl von günstigeren Gläsern für die zweite Brille erfolgt kein Wertausgleich. Gültig bis 30.06.2023.
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Jetzt 
bis zu 50 % 

sparen!

Einstärken- bzw. 
Gleitsichtbrille oder 

Arbeitsplatzbrille oder 
Sonnenbrille

Wunschbrille

            Individuelle Beratung, 

beeindruckende Ausstellung, 

aktuelle Modelle und 

          professioneller 

         Service.

Über 600 m2

      Verkaufsfläche!

E-Bikes,  Trekking-Bikes, City-Bikes, Rennräder,

Kinderräder,  Speed-Bikes, Cross-Bikes u.v.m.

...genau das Richtige 
nach einem Waldspaziergang 

oder um sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen!

Sofern das Wetter es zulässt!
Tischreservierungen erbeten.

Hotel Aquarius,   Ebertallee 44 g,   
38104 Braunschweig. Tel 0531 2719-0

www.hotel-aquarius.de, info @hotel-aquarius.de

Grillen Satt!
Beginn Mitte Mai.

Montags bis Samstags
von 18.15 bis 21.30 Uhr
für 22,50 € pro Person.

Für Kinder bis zum Alter
von 10 Jahren berechnen

wir 1,00 € pro Lebensjahr!



Erfahre mehr auf 

baustoff-brandes.de

Aus Liebe 

zur Fliese.

Dein Fachgroßhandel für pflege- 

leichte & moderne Wand- und 

Bodenbeläge in Braunschweig.

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0 Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com
Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

Spargelzeit

Spargel aus unserer Region

Gen
uss
mom

ent
e

Zünftige Boßel-Tour
CREMLINGEN CDU-Ortsverband und Gäste trafen sich zum Sport und Braunkohlessen

Auch in diesem Jahr fand sich wieder 

auf Einladung des CDU-Ortsverban-

des Cremlingen eine illustre Teilneh-

merschar zum Boßeln und Braunkoh-

lessen zusammen. Der Himmel mein-

te es am 12. März gut mit den über 30 

Teilnehmern.

Man traf sich morgens auf dem Hof 

Weber zu dieser langjährigen Tradi-

tionsveranstaltung. Spielleiter Hans 

Gerkens erklärte kurz die Boßel-Re-

geln und teile die Gäste in zwei Mann-

schaften ein, die blaue und die rote. 

Auch Frank Oesterhelweg, ehemali-

ger Landtagsvizepräsident und CDU-

Landesverbandsvorsitzender, sowie 

Ehefrau Elke waren auch in diesem 

Jahr wieder mit von der Partie. Kräf-

tige Hände zogen den gut bestückten 

Getränke-Handwagen in die Herzogs-

berge zum Boßel-Startpunkt. Von dort 

an rollten die beiden Kugeln immer 

entlang der markierten Wege. Jede Be-

rührung der beiden Kugeln führte um-

gehend zu einem Getränkestopp. Da 

war für jeden etwas dabei, besonders 

auch für die teilnehmenden Kinder.

Zum Braunkohlessen trafen dann 

gegen 13 Uhr alle Teilnehmenden mit 

einem gesunden Appetit im Gasthaus 

bei Chris ein. Einige Gäste, die nicht 

mitlaufen konnten, warteten schon 

an den liebevoll gedeckten Tischen. 

Das köstliche Braunkohl-Buffet war 

duftend angerichtet. Vor dem Essen 

begrüßte der Ortsverbandsvorsitzen-

de Volker Brandt herzlich seine Gäste, 

dabei besonders seine langjährigen 

Stammgäste Frank und Elke Oester-

helweg. In seiner kurzen Ansprache 

lies Brandt noch einmal kurz einige 

Punkte aus dem gesellschaftlichen 

und politischen Leben der letzten Zeit 

in Cremlingen Revue passieren, ohne 

weiter auf die politische Großwetter-

lage einzugehen.

Volker Brandt nutzte dann die Gunst 

der Stunde und ging mit bewegten 

Dankesworten auf die politischen 

und menschlichen Verdienste von 

Frank Oesterhelweg ein. Sein enga-

giertes und positives politisches Wir-

ken prägte die Region für viele Jah-

re. Da der Terminplan von Frank Oe-

sterhelweg nach dem Rückzug aus 

der politischen Verantwortung mehr 

gemeinsame Zeit mit seiner Elke er-

lauben wird, überreichte Brandt sei-

nem Parteifreund als Dankeschön des 

CDU-Ortsverbandes Cremlingen ei-

nen Gastronomiegutschein.

Nach diesen Worten bedienten sich 

die Gäste an dem bekannt köstlichen 

Braunkohl-Buff et und ließen es sich 

schmecken. Im Anschluss nahm Bo-

ßel-Spielführer Hans Gerkens die Sie-

gerehrung vor. Es gewann die Mann-

schaft mit den roten Kugeln. Nach vie-

len Gesprächsrunden klang dieser 

gesellige Tag am Nachmittag aus.

 Die rote Kugel jagt die blaue                              Foto: Jörg Weber

Maibaumfest am 1. Mai
GARDESSEN Auf dem „Alten Schulhof“

Der 1. Mai ist der Tag der Arbeit. Aber 

nicht nur. Für Gardessens Einwohner-

schaft ist der 1. Mai ein großer Festtag. 

Das Maibaum aufstellen und das 

Feiern unterm Maibaum ist die erste 

große Veranstaltung in Gardessen 

nach der Winterzeit. Begonnen wird 

am 1. Mai um 11 Uhr auf dem „Alten 

Schulhof “ mit dem Aufstellen des 

Maibaums durch die Mitglieder des 

Ortsrates. Danach startet das traditi-

onelle Maifest.

Der Brauch, einen Maibaum aufzu-

stellen, ist seit 1996 in Gardessen be-

legt. Der Hobbykreis Gardessen hatte 

diese Tradition mit dem Maibaum da-

mals ins Leben gerufen. Zuvor stellten 

sie immer einen „Eierbaum“ auf dem 

Dorfplatz auf. Nachdem der hölzer-

ne Maibaum abgängig war, wurde im 

letzten Jahr ein neuer Maibaum mit 

geschmücktem Kranz durch den Orts-

rat angeschafft und aufgestellt. Der 

Baum, mit seinen bunt geschmück-

ten Schildern aller Gardessener Verei-

ne, soll das Leben und die Fruchtbar-

keit innerhalb der Ortschaft symboli-

sieren.

„Bei uns wird der Maibaum von 

Hand mit der Muskelkraft der Orts-

ratsmitglieder aufgestellt“, kündigt 

Ortsbürgermeister Burkhard Witt-

berg an. „Diese langjährige Tradition 

wollen wir in Gardessen mit dem Mai-

baum in der Ortsmitte und dem an-

schließenden Maifest, welches schon 

seit 1986 durchgeführt wird, möglichst 

noch viele Jahre fortführen“, so Witt-

berg.

Auf dem „Alten Schulhof“ vor dem 

Dorfgemeinschaftshaus soll dann 

auch wieder der Einzug des Frühlings 

gefeiert werden. Ab 11 Uhr erwartet 

die Gaststätte „Alte Schule“ an diesem 

Tag die Gardessener Bürger und Bür-

gerinnen zu leckerer Maibowle und 

frisch gezapften Bier. Die Feuerwehr 

Gardessen wird in diesem Jahr ihr gu-

tes und bekanntes Gegrilltes für alle 

Gäste bereithalten Zu dem Aufstel-

len des Maibaums und dem anschlie-

ßenden Maifest sind alle Gardessener 

Bürger und Bürgerinnen sowie die 

ortsansässigen Vereine herzlich ein-

geladen!

Ortsbürgermeister Wittberg bittet 

die Bürger und Bürgerinnen: „Seien 

sie alle dabei, wenn die langjährige 

Tradition fortgeführt wird.“

Foto: Maibaum aufstellen im letzten 
Jahr

Ein gutes Frühstück in Gesellschaft hält 
Leib und Seele zusammen!

GARDESSEN Ostern beim Seniorenkreis 

Die Osterzeit ist geprägt von der Lust 

auf den Frühling. Wie alle jahreszeit-

lichen Feste, spielt Ostern bei der 

Konzeption der monatlichen Treffs 

der Senioren in Gardessen eine zent-

rale Rolle. Schon Tage vorher freuten 

sich die Mitglieder des Seniorenkrei-

ses Gardessen auf den traditionellen 

Mittwoch vor Ostern. „Das wird wie-

der ein schöner Vormittag“, hieß es, 

denn der Seniorenkreis veranstaltet 

immer vor Ostern ein gemeinsames 

Frühstück.

Die Mitglieder des Vorstandes 

brachten dazu selbst gekochte Mar-

melade und verschiedene lecke-

re selbstgemachte Quarksorten mit. 

Auch der Fleischsalat wurde nach ei-

genem Hausrezept von Uta Hoff mann 

selber hergestellt. Dazu gab eine Rie-

senpfanne voll mit Rührei, frisches 

Thüringer Mett, feinster geräucher-

ter Lachs, sowie verschiedene Wurst- 

und Käsesorten. 

Die Tische waren reichlich gedeckt. 

Auch die reizvolle Tisch-Dekoration 

passte sich dem Osterfrühstück an. 

Seniorenkreisleiter Wittberg bedank-

te sich dafür bei der Bastelgruppe des 

Seniorenkreises herzlich.

Doch vor dem Frühstück wurde den 

Geburtstagskindern vom März gratu-

liert. Dazu wurde wieder ein schönes 

Lied gesungen und Wittberg las eine 

kurze Geschichte zu Ostern vor. Da-

nach wurde ausgiebig gefrühstückt. 

Bei guten Kaffee und leckeren Bröt-

chen ließen sich alle Mitglieder, hung-

rig und beeindruckt, das Frühstück 

schmecken. „Ein gutes Frühstück in 

Gesellschaft hält Leib und Seele zu-

sammen“, waren sich die Senioren-

kreismitglieder absolut einig.

Nach dem die Tische abgeräumt wa-

ren, wurden einige Frühlingslieder 

passend zu Ostern gesungen. 

Bei freien Getränken, wurde auch 

manche Anekdote zum Besten gege-

ben. Weiterhin wurden im Laufe des 

Vormittags die nächsten Termine an-

gekündigt und die Tagesfahrt des Se-

niorenkreises im Juni durchgespro-

chen.

Die Mitglieder des Seniorenkreises 

bedankten sich beim Vorstand – Burk-

hard Wittberg und Team – sowie bei 

allen helfenden Händen für das gute 

Frühstück, der toll dekorierten Tische 

und der hervorragenden Organisati-

on dieses traditionellen Osterfrühstü-

ckes.

Mit dem gemeinsam gesungenen 

Lied „Kein schöner Land“ ging in ge-

mütlicher Runde wieder eine gelun-

gene Veranstaltung der Gardessener 

Senioren und Seniorinnen zu Ende.

Burkhard Wittberg
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Positive Bilanz gezogen
WEDDEL Jahreshauptversammlung vom Schützen-Sport-Verein

Am Freitag, den 24.März versam-

melten sich die Mitglieder im Dorf-

gemeinschaftshaus Weddel zu ihrer 

Jahrestagung. Der Jahresrückblick 

des 1.Vorsitzenden Rene Langenkäm-

per viel positiv aus. Die wirtschaftli-

che Entwicklung des Vereins war sehr 

zufriedenstellend dank vieler Freunde 

und Sponsoren für das Schützenwe-

sen in Weddel. Damit konnten für 

die Kids im Verein ein weiteres Licht-

punkt-Gewehr sowie eine Lichtpunkt-

Pistole nebst Zubehör angeschafft 

werden und damit weitere Kinder 

und Jugendliche für das Vereinsleben 

gewonnen werden.

Die Schießergebnisse bei den Run-

denwettkämpfen auf Kreisebene wa-

ren sehr erfolgreich. Bei den Kreis-

meisterschaften waren Weddeler 

Schützinnen und Schützen auf vorde-

ren Plätze zu fi nden. Das gesellige Ver-

einsleben mit Pokalschießen, Wande-

rungen, Osterschießen, Weihnachts-

preisschießen und dem jährlichen 

Schützenfest mit proklamieren der 

Schützenkönige rundeten ein erfolg-

reiches Schießjahr ab. Das diesjährige 

Schützenfest für Mitglieder, befreun-

dete Schützenvereine sowie Gäste, 

Freunde und Sponsoren findet am 

24.September im Dorfgemeinschafts-

haus in Weddel statt. Zum diesjähri-

gen Himmelfahrtstag ist ein Grilltag 

am Dorfgemeinschaftshaus geplant. 

Hier sind Gäste gern gesehen. Dies-

jährige Vereinsmeister wurden mit 

dem Luftgewehr bei den Frauen Kat-

rin Langenkämper, mit dem Luft-Ge-

wehr und Kleinkaliber-Gewehr Rene 

Langenkämper sowie Andreas Haug-

witz mit der Luft-sowie Sportpistole.

H. Kassel

„Glaube, Hoff nung, Liebe“
KÖNIGSLUTTER Schubert-Liederabend

Die Propstei Königslutter lädt am 

Pfi ngstsamstag, 27. Mai, um 18 Uhr zu 

einem Liederabend in die Stadtkirche 

ein. Die Braunschweiger Mezzosopra-

nistin Antje Siefert und Propsteikan-

tor Matthias Wengler haben unter 

dem Titel „Glaube, Hoff nung, Liebe“ 

ein Konzertprogramm zusammenge-

stellt, das ausschließlich aus Liedern 

von Franz Schubert besteht.

Der Vorverkauf für den Liederabend 

hat bereits begonnen, Tickets (20 Eu-

ro, 50 Prozent ermäßigt für Schüler/

Studenten) sind in der Buchhandlung 

Kolbe – Sarinas Bücher- und Spie-

leparadies in Königslutter und un-

ter www.coramclassic.de erhältlich. 

Restkarten gibt es gegebenenfalls. 30 

Minuten vor Konzertbeginn an der 

Abendkasse.

Matthias Wengler

Ein musikalischer 
„Frühlingsstrauß“

WOLFENBÜTTEL Benefi zkonzert für Hospizverein

Erneut schenkt der Tenor Michael Ha 

dem Hospizverein ein Konzert. Hier 

und da hängen bereits die ersten 

Plakate. Sie sind absichtlich ähnlich 

gestaltet wie die zum Benefi zkonzert 

im vergangenen Jahr. Sicherlich ist 

die Erinnerung an das musikalische 

Ereignis in St. Trinitatis bei einigen 

noch lebendig. Die Spenden der Be-

sucherinnen und Besucher sollten 

schon 2022 für das zukünftige Hospiz-

Zentrum in Wolfenbüttel eingesetzt 

werden. Kurzfristig hatte sich der Vor-

stand des Vereins unter dem Eindruck 

des Ukraine-Kriegs entschieden, die 

Konzert-Einnahmen dem Konto „So-

lidarität Ukraine“ zur Verfügung zu 

stellen. Damit einverstanden sicherte 

der Sänger dem Hospizverein ein wei-

teres Konzert zu.

Michael Ha und Pianist Burkhard 

Bauche werden die Gäste mit einem 

musikalischen „Frühlingsstrauß“ aus 

Liedern, Arien und Songs durch den 

„wunderschönen Monat Mai“ beglei-

ten. Mit ihrem abwechslungsreichen 

und unterhaltsamen Programm sol-

len für zwei Stunden die Beschwer-

nisse des Alltags ebenso in den Hin-

tergrund treten wie die Probleme un-

serer Zeit. „Mein Wunsch ist, dass die 

Menschen fröhlich beschwingt und 

mit positiven Gefühlen nach Hause 

gehen“, so Michael Ha. „Und gleichzei-

tig haben wir damit alle gemeinsam 

das HospizZentrum beim Start unter-

stützt.“

Dem Zweck der Veranstaltung ent-

sprechend wird kein Eintrittsgeld er-

hoben. Mit ihrer Spende können die 

Besucherinnen und Besucher jedoch 

ihre Wertschätzung gegenüber den 

beiden Künstlern ausdrücken – und 

gleichzeitig diesem wichtigen Projekt 

zum Start verhelfen. Der Hospizver-

ein Wolfenbüttel setzt alle Einnahmen 

vollständig für das zukünftige Hospiz-

Zentrum ein. 

Das Konzert fi ndet am Donnerstag, 

11. Mai, 19 Uhr in der St.-Trinitatis-Kir-

che statt. Einlass und freie Platzwahl 

ab 18:30 Uhr. Reservierungen sind 

nicht möglich. Im Anschluss an das 

Konzert stehen Mitglieder des Hos-

pizvereins für Fragen und Informati-

onen über die Arbeit und die Angebo-

te des Vereins und das im Bau befi nd-

liche HospizZentrum zur Verfügung.

Ulrike Jürgens

Ehrungen standen im Mittelpunkt
HÖTZUM Mitgliederversammlung des Sportvereins

Zur ordentlichen Mitgliederversamm-

lung vom Hötzumer Sportverein 

begrüßte Vorsitzender Ernst Dieter 

Grieshaber zahlreiche Mitglieder im 

Sportheim und stellte 

durch die fristgerechte 

Ladung die Beschluss-

fähigkeit fest. Bevor der 

Vorsitzende seinen Tä-

tigkeitsbericht vortrug, 

standen Ehrungen auf 

der Tagesordnung. Sabi-

ne Aster, Anne Sowa und 

Uwe Buchholz wurden 

für 25-jährige Mitglied-

schaft mit einer Ehrenta-

fel ausgezeichnet.

Nachdem Grieshaber 

seinen Bericht vorgetra-

gen hatte, wurden die Tä-

tigkeitsberichte der ein-

zelnen Abteilungen ver-

lesen. Hier wurde viel 

Positives vermeldet. In 

Abwesenheit von Schatz-

meisterin Jennifer Krie-

ner wurde der Rechen-

schaftsbericht vom Vor-

sitzenden verlesen. Der 

anschließende Antrag zur Entlastung 

vom Vorstand wurde einstimmig von 

der Versammlung bestätigt. Auch der 

Haushaltsplan für 2023 ging einver-

nehmlich über die Bühne. Als zwei-

ter Kassenprüfer wurde Christian D. 

Melich einstimmig von der Versamm-

lung gewählt. Er steht Jörg Meyerhof 

als ersten Kassenprüfer zur Seite.

Unter dem Ordnungspunkt „Mit-

gliedsbeiträge“ informierte der Vor-

sitzende die Versammlung über eine 

leichte Schräglage der Einnahmen ge-

genüber den Ausgaben und schloss 

eine mögliche Beitragserhöhung für 

2024 nicht mehr aus. Für das nächste 

Jahr ist ein Volksfest geplant, berichte-

te Uwe Buchholz vom Festausschuss. 

Dieses soll vom 3. Bis 5. Mai 2024 statt-

fi nden. „Die Planungen sind in vollem 

Gange und laufen zur Zufriedenheit“, 

berichtet Buchholz und fügt an, dass 

weitere Helfer gerne gesehen sind. 

Nachdem alle Tagesordnungspunkte 

abgehandelt waren bedankte sich der 

Vorsitzende, schloss die Versamm-

lung und lud alle zu einem Imbiss ein.

Michael Schwarz

v.l. Schießsportleiter Gerald Huhnholt, Gewinner des Gründer-Wanderpokal Andreas Haugwitz, Jugendleiterin Katrin Langenkämper, Damenleiterin Iris To-

fahrn,2. Vorsitzender Detlef Walther, Geschäftsführer Werner Noack und Vorsitzender Rene Langenkämper.                   Foto: Verein

Antje Siefert und Matthias Wengler 2022

Ernst Dieter Grieshaber (li.) und der zweite Vorsitzende Michael Schwarz (re.) überreichten 
Sabine Aster (2. v.l.), Uwe Buchholz und Anne Sowa Ehrentafeln zur 25-jährigen Mitglied-
schaft.          Foto: Christine Hoffmann
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Pfi ngstfest im Mai
ABBENRODE Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr

Die Feuerwehr Abbenrode traf sich 
am 18. März zur Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus in Ab-
benrode.

Der Ortsbrandmeister Marcus Gold-
mann begrüßte insgesamt 27 Mitglie-
der darunter den Ehrenbrandmeister 
der Gemeinde Cremlingen Bernhard 
Thielecke, Ehrenorts- und Ehrenkreis-
brandmeister Günter Richtsteig, so-
wie eine Abordnung der Freiwilligen 
Feuerwehr Abbenrode am Harz.

Berichte

Es folgten Berichte aus den einzel-
nen Gruppen und des Ortsbrand-
meisters. Die Wehr hat zurzeit 150 
Mitglieder, 40 Mitglieder in der Ein-

satzabteilung, 18 Mitglieder in der Ju-
gendfeuerwehr, 17 Mitglieder in der Al-
tersabteilung sowie 75 fördernde Mit-
glieder. 

Mats Ohrens und Marco Grzeska ha-
ben am Digitalfunklehrgang teilge-
nommen. Die Wehr wurde seit Sep-
tember zu fünf Einsätzen gerufen, 
drei Hilfeleistungen und zwei Brand-
einsätze.

Robert Schröter, Gruppenführer der 
Ersten Gruppe, bedankte sich bei sei-
ner Gruppe für aufregende sechs Mo-
nate seit der letzten Jahreshauptver-
sammlung. Geprägt von stetigem 
Wachstum und den Herausforderun-
gen diverse Wissensstände anzupas-
sen und Dienste zu kreieren die für die 

„alten Hasen“ und die „jungen Hüpfer“ 
gleichermaßen interessant sind. Er 
schaue heute auf eine schlagkräftige 
Gruppe mit viel Potenzial. Ein beson-
derer Dank gilt Nils Hauff e und Chris-
tian Sander für die Unterstützung der 
Planung und Umsetzung von Diens-
ten. 

Jugendwartin Carola Ullmer berich-
tete das die Jugendabteilung über 18 
Mitglieder verfügt. Da sich bisher nie-
mand bereiterklärt hat die Posten als 
Jugendwart:in zu übernehmen wird 
Carola Ullmer diese Position weiter-
führen und hoff t, dass sich in nächs-
ter Zeit jemand bereiterklärt diesen 
Posten zu übernehmen. Die Jugend-
wartin bedankte sich bei Reiner Schu-

bert, Stefan Jänsch, Micha Ullmer und 
Stefan Ullmer für die tatkräftige Unter-
stützung.

Termine

Auch dieses Jahr wird die Feuer-
wehr wieder ein Pfi ngstfest ausrich-
ten, zu dem wieder alle Bürgerinnen 
und Bürger herzlich eingeladen sind. 
Der Termin hierfür ist der 27. Mai. 

Für die Gemeindewettkämpfe der 
Jugendfeuerwehr in Destedt, werden 
am 4. Juni zwei Wertungsrichter be-
nötigt, es fi ndet vorher eine Schulung 
statt, am 18. Juni (Kreiswettkämpfe in 
Weddel) wird Personal für den Grill 
sowie Getränkeausschank benötigt. 
Wer Interesse hat kann sich gern bei 

Carola melden.

Wahlen, Ehrungen, Beförderungen

Als zweiter Kassenprüfer wurde Rei-
ner Schubert gewählt. Till Knauerhase 
hat den Posten des Sicherheitsbeauf-
tragten von Reiner Schubert übernom-
men. Andrea Pape, Jolina Goldmann, 
Julian Gertitschke, Sebastian Ruste-
berg sowie David und Sebastian Kau-
sche wurden neu in der Wehr auf-
genommen. Nächstes Jahr steht die 
Neuwahl des Ortsbrandmeisters und 
seines Stellvertreters an. Der derzeiti-
ge amtierende Ortsbrandmeister Mar-
cus Goldmann und sein Stellvertreter 
Stefan Ullmer werden sich nicht mehr 
zur Verfügung stellen.

Geehrt wurde Stefan Jänsch für 40 
Jahre und Reinhard Schröter für 70 
Jahre Zugehörigkeit in der Ortswehr. 
Die Ehrung für Reinhard Schröter 
nahm stellvertretend Jürgen Schröter 
entgegen. 

Mats Ohrens wurde zum Feuer-
wehrmann befördert.

Die Feuerwehr Abbenrode feiert im 
nächsten Jahr vom 25. bis 26. Mai ihr 
150-jähriges Bestehen. Die Kamera-
den bedankten sich beim Ortsbrand-
meister und seinem Stellvertreter für 
die geleistete Arbeit. Der Ortsbrand-
meister beendete die Sitzung und lud 
zum gemeinsamen Imbiss ein.

Uwe Hunsicker

Neuaufnahmen und Beförderte: v.l. Stefan Ullmer, David und Sebastian Kausche, Jolina Goldmann, Matz Ohrens und 
Marcus Goldmann

Ehrung für 40 Jahre FFW: v.l. Stefan Ullmer, Stefan Jänsch, Marcus Goldmann

Viele Ehrungen und Neuwahlen
SCHULENRODE Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 

Am 18. März hielt die Freiwillige Feuer-
wehr Schulenrode ihre Jahreshaupt-
versammlung für das Berichtsjahr 
2022 ab. Ortsbrandmeister Reiner 
Fuhrmann konnte neben Gemeinde-
brandmeister Markus Peters, Abord-
nungen aus Bündheim, Veltheim-Ohe 
und aus Destedt sowie dem Jugend-
betreuerteam und dem neuen Team 
der Kleiderkammer Silke Peters und 
Janine Haverlah und später noch den 
Regierungsbrandmeister Tobias Thu-
rau begrüßen.

In seinem Jahresbericht konnte der 
Ortsbrandmeister berichten, dass 97 
Mitglieder der Feuerwehr angehören, 
davon 24 Aktive, sechs in der Alters-
abteilung, und zwei in der Jugendfeu-
erwehr Destedt, Hemkenrode, Schu-

lenrode. Ein neuer AGT - Träger wurde 
ausgebildet und vier Feuerwehr-Füh-
rerscheine absolviert. Somit verfügt 
die Wehr über 14 Maschinisten, die 
auch das neue Fahrzeug fahren dür-
fen.

Es wurden zwölf Brandeinsätze und 
fünf Hilfeleistungseinsätze geleistet. 
Einige Übungsdienste wurden mit 
Veltheim und mit Cremlingen durch-
geführt. Und an einigen Veranstaltun-
gen in Schulenrode teilgenommen.

Da der Stellvertretende Ortsbrand-
meister Karsten Bosse aus privaten 
Gründen zurückgetreten ist, war eine 
neue Wahl erforderlich. Unter Leitung 
von Markus Peters wurde in geheimer 
Wahl Florian Leiche einstimmig zum 
neuen Stellvertreter gewählt. Marco 

Schalles wurde zum Oberfeuerwehr-
mann befördert.

Geehrt wurden: Daniel Spielmann 
und Manuel Stumpf für 25-jährige Mit-
gliedschaft, Jürgen Stumpf für 40-jäh-
rige Mitgliedschaft. Die Fördernden 
Jan Kaiser für 25-jährige Mitglied-
schaft und Udo Überschär für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft.

Gedankt für ihre jahrelange Arbeit 
wurde Gisela und Heiner Brandes, 
Karsten Bosse und Hartmut Koch.

Nachdem Reiner Fuhrmann sich für 
die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr bedankt hatte Schloss er die Ver-
sammlung und es wurde noch ein Im-
biss gereicht.

Herbert Fuhrmann

Auf dem Foto: von links: Manfred Garske, Markus Peters, Reiner Fuhrmann, Florian Leiche, Karsten Bosse,
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Heiße Rhythmen beim Dance Day
CREMLINGEN Charity-Veranstaltung des Turn- und Sportvereins am 4. Juni

Zusammen mit den Dance Coaches 
Nadine Fernandes Rech und Tho-
mas Schafberg veranstaltet der TuS 
Cremlingen am 4. Juni ab 11 Uhr einen 
Dance Day. 
Jeder ist herzlich eingeladen gegen ei-
ne kleine Spende mitzumachen. Hei-
ße Rhythmen, verschiedene Dance-
Formate und vier weitere Trainer er-
warten die Teilnehmer. Weiter ist für 
das leibliche Wohl natürlich gesorgt.

Alle Einnahmen des Tages werden 
dem Perinatalzentrum des städti-
schen Klinikums Braunschweig zu-
kommen.

Weitere Infos zum Dance Day gibt es 
bald auf Aushängen und der Website 
des TuS Cremlingen.

Thomas Schnettler

Förderprogramm „KulturInvest“
BUND/REGION Dunja Kreiser unterstützt Bewerbun-

gen von Projekten vor Ort 

Mit dem Förderprogramm „KulturIn-
vest“ unterstützt der Bund investive 
Maßnahmen, also bauliche Aktivitä-
ten oder Ausstattungen bei kulturel-
len Einrichtungen, Objekten und Kul-
turdenkmälern sowie Ausstellungen 
von gesamtstaatlicher Relevanz. Das 
Vorhaben muss dabei zum Ziel haben, 
die Kultur für eine breite Öff entlich-
keit zugänglich zu machen.

„Ich freue mich, dass der Bund „Kul-
turInvest“ erneut aufgelegt hat. Unse-
re Region hat ein vielfältiges, lebendi-
ges kulturelles Leben. Ich hoff e, dass 
von diesem Förderprogramm rege 
Gebrauch gemacht wird. Gern unter-
stütze ich Projekte vor Ort, die sich 
bewerben“, sagt die Bundestagsabge-
ordnete Dunja Kreiser (SPD) für den 
Wahlkreis Wolfenbüttel, Salzgitter 
und den Nordharz. Dazu genüge eine 
Kopie des eingereichten Antrags im 
PDF-Format per E-Mail an dunja.krei-

ser@bundestag.de.
Die Projektauswahl soll noch in die-

sem Jahr erfolgen. 
Gefördert werden sollen grundsätz-

lich Vorhaben mit einem Bundesan-
teil von mindestens 500.000 Euro bis 
maximal 20 Millionen Euro. Projekt-
unterlagen inklusive Vorhabenüber-
sicht müssen bis spätestens Freitag, 
den 16. Juni 2023 bei der Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Kultur 
und Medien per E-Mail an KulturIn-
vest@bkm.bund.de eingereicht wer-
den. Weitere Informationen sind zu 
fi nden unter:  https://www.bundes-
regierung.de/breg-de/aktuelles/ink-
programm-1688588

Oder auf der Website von Dunja 
Kreiser: https://www.dunja-kreiser.
de/2023/04/12/foerderprogramm-
kulturinvest-des-bundes-nutzen/

Frederike Stöß

Zusätzlicher Bedarf an Kita-Plätzen
ABBENRODE Die MITTE stellte Antrag auf Erweiterung der Betreuungseinrichtung

Die Situation bezüglich der Anzahl 
der zur Verfügung stehenden Kinder-
garten- und Krippenplätzen in der Ge-
meinde ist nach wie vor angespannt. 
Mit dem nun ergänzten Angebot im 
Moorbusche in der Ortschaft Crem-
lingen, dem Kita-Container, der im 
Frühsommer eröffnet werden soll, 
wird sich diese Situation nur zeitlich 
befristet gegebenenfalls ein wenig 
entspannen.

Gleichwohl bleibt es aus Sicht der 
CDU/FDP/Haie-Gruppe im Gemeinde-
rat ein Faktum, dass kurz- bis mittel-
fristig sowohl im Krippen- als auch im 
Kindergartenbereich weiterhin Plät-
ze in den Ortschaften fehlen werden. 
Hinzu kommt, dass eine angedachte 
mögliche Konzentration des Angebots 

auf wenige Ortschaften Familien mit 
kleinen Kindern noch mehr beanspru-
chen würde, denn Bring- und Abhol-
fahrten mit PKW belasten die Energie- 
und Familienzeitbilanz zusätzlich. 

Ein für das schulische Angebot ei-
ner Gemeinde des Öfteren genanntes 
Prinzip  -  „kurze Wege für kurze Beine“ 
-  sollte auch für unsere Kitas gelten, 
wenn die örtlichen und personellen 
Gegebenheiten dies erlauben. 

Was liegt da näher, als im Gebäude 
der Kita Elmwichtel in der Ortschaft 
Abbenrode bei Eignung den leerste-
henden Wohnbereich im ersten Ober-
geschoss zu nutzen, um eine weitere 
Betreuungseinrichtung (Krippe oder 
Kitagruppe) zu schaffen? Einen ent-
sprechenden Antrag an den Gemein-

derat brachte die Gruppe Die MITTE 
dieser Tage auf den Weg. 

„Nach Ansicht der MITTE ist es ein 
Gebot der Stunde, alle Möglichkeiten 
in Betracht zu ziehen, die sich mit ge-
ringem Aufwand abseits von mögli-
chen Neubauten realisieren lassen“, 
so der Gruppenvorsitzende Tobias 
Breske. „Ohne zusätzlichen Flächen-
verbrauch wie bei einem Neubau und 
besser zu kalkulierenden Bau- und 
Baunebenkosten könnten hier kurz-
fristig weitere Plätze für Kinder ent-
stehen. Zusätzlich würde auch die 
gegenwärtige fi nanziell prekäre Situ-
ation der Gemeinde ein wenig Entlas-
tung erfahren.“ 

„Der Gedanke ist nicht neu,“ so CDU-
Ratsherr Hermann Büsing, „2016 ent-

schied man sich wegen damals als 
zu kostspielig empfundener Umwid-
mungskosten gegen diese Nutzung.“ 
Sieben Jahre später, nach politischen 
Entwicklungen, gesellschaftlichen 
Veränderungen und Investitionsnot-
wendigkeiten, die auch die Gemeinde 
Cremlingen nicht unberührt gelassen 
haben, mag die Sicht auf diese Maß-
nahme eine andere sein. 

Im Übrigen muten die fi nanziellen 
Mittel, die in die Hand zu nehmen wä-
ren, im Vergleich zu den jüngst be-
schlossenen Baumaßnahmen der Ge-
meinde in Cremlingen in mehrfacher 
Millionenhöhe eher als geringfügig 
und bescheiden an.

Anke Ilgner

von links: Gruppenvorsitzender und CDU-Ratsherr Tobias Breske, CDU-Ratsherr Hermann Büsing, MITTE-Geschäftsführerin Anke Ilgner 

Dem Bankensterben 
entgegengewirkt

DESTEDT Bernhard Brückner spendet Sitz

Einen Teich gibt es schon lange 
nicht mehr im oberen Teil der Ort-
schaft Destedt und die Bezeichnung 
Teichbank für die Sitzgelegenheiten 
an der Ecke Elmstraße/Kleigarten 
verursachte bei vielen Menschen 
nachdenkliche Stirnfalten. Aber 
es gab exakt an dieser Stelle mal 

einen Teich, der als Löschteich und 
von den Kindern des Dorfes als 
Schwimmbad und Wasserspiel-
platz genutzt wurde. Er wurde 1948 
zugeschüttet. Eine Sitzbank wurde 
zur Erinnerung an diesen Ort im 
April 2014 von Bernhard Brückner 
und den Brüdern Jürgen und Bernd 
Graßhoff  aufgestellt und bekam da-
her den Namen „Teichbank“.

Diese war nun in die Jahre gekom-
men, eine geplante Reparatur jedoch 
unmöglich geworden. Bernhard 
Brückner ergriff  wieder einmal die 
Initiative und in den Wintermona-
ten entstand eine neue Bank, die ex-
akt am gleichen Tag acht Jahre später 
aufgestellt wurde. 

Der Ortsrat bedankt sich an dieser 
Stelle herzlich beim Spender und 
Konstrukteur.

Uwe Feder

Die neue Teichbank in Destedt Ecke 
Elmstraße/Kleigarten lädt zum Ver-
weilen ein.       Foto Diethelm Krause-Hotopp

Tolle Angebote „Rund ums Kind“
ABBENRODE Flohmarkt am 7. Mai

Aufgrund des großen Interesses ha-
ben wir uns entschieden, wieder den 
beliebten Flohmarkt ‚Rund ums Kind´ 
am 7. Mai in Abbenrode anzubieten. 
Kaff ee, Kuchen und Gegrilltes werden 
parallel im Dorfgemeinschaftshaus 

(DGH) angeboten. 
Für Anbieter des Kinderflohmark-

tes wird der gewohnte Platz in und 
um das Dorfgemeinschaftshaus bis 
hin zur Kirche ausgewiesen. Der Floh-
markt findet von 14 bis etwa 17 Uhr 

statt.
Weitere Informationen finden Sie 

unter www.abbenrode.de. Inter-
essenten können sich unter ´floh-
markt@abbenrode.de´ jederzeit an-
melden. 

Hoff entlich sehen wir uns am 7. Mai 
bei schönem Wetter in Abbenrode 

Holger Dietze

Der Wünschewagen
CREMLINGEN Cremlinger Horn sammelt Spenden

Seit Oktober 2017 sind Beisetzun-
gen im Cremlinger Horn möglich. 
Das fünfjährige Bestehen 2022 war 
Anlass für Aktionen rund um die 
Waldbestattung. So wurde die Lin-
denallee zu einer Foto-Galerie. Mit 
dem Fotografen Karlheinz Reichert, 
der Galerie Jaeschke, der Druckerei 
printzz aus Braunschweig und weite-
ren Unterstützern fand eine Ausstel-
lung unter freiem Himmel statt. Von 
einigen Fotos wurden Postkarten pro-
duziert und zugunsten des aus Spen-
den finanzierten Projektes des ASB 
„Der Wünschewagen – Letzte Wün-
sche wagen“ verkauft. Ehrenamtliche 
erfüllen schwerkranken Menschen 
einen sonst nicht umsetzbaren Her-

zenswunsch. Zusätzlich ist die Kol-
lekte der Gedenkgottesdienste, der 
Verkaufserlös der Exponate und ein 
Teil einer Rabattaktion in den Spen-
dentopf gefl ossen. Geschäftsführerin 
Dorothee Borkam: „Eine Fahrt kostet 
ca. 700 Euro und wir haben die Sum-
me aufgerundet um vier Wünsche 
erfüllen zu können. Wir wissen, wie 
kraftgebend dies für die Betroff enen 
und deren Familien ist. Daher freuen 
wir uns riesig, diesen Scheck über 
2800 Euro an Frau Meisenburg vom 
Wünschewagen übergeben zu kön-
nen. Und wir danken allen herzlich, 
die mitgeholfen haben, letzte Wün-
sche wahr werden zu lassen!“

Dorothee Borkam

AUS DEN ORTSCHAFTEN16   Mai 2023
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